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Tolles Wetter, tolle Musik, tolle Atmosphäre, tolle Land-
schaft. Das war das „Steinheimer Musikwandern“, wel-
ches nun an zwei Juli-Sonntagen stattfand. Verschie-
dene Musikgruppen waren auf dem ca. 6 km langen 
„Geologischen Lehrpfad“ verteilt. Die Standorte der 
Musiker*innen wurden vorab nicht verraten – es sollte ja 
eine Überraschung sein. 

Dargeboten wurden unterschiedliche Stilrichtungen, 
so war von Balladen, Volksmusik, Schlager, Swing bis 
Rock’n’Roll für jeden Geschmack etwas dabei. Gerne 
sang das Publikum bei den Gassenhauern mit. An den 
beiden Museen gab es Getränke sowie to-go-Verpfle-
gung. 

Ein riesiger DANK der Bürgerstiftung Steinheim geht 
an die vielen ehrenamtlichen Musiker*innen und Hel-
fer*innen, ohne die diese Veranstaltung der Bürgerstif-
tung nicht möglich gewesen wäre. Die Verköstigung der 
Wanderer und der Musiker*innen übernahmen der Ge-
sangsverein Eintracht Sontheim und der Heimatverein 
Steinheim. Danke auch an das wandernde Publikum, 
das sich mit Spenden nicht zurückgehalten hat, und vor 
allem einen herzlichen Dank den Organisatoren Gerhard 
Belowitzer und Karl-Heinz Schabert. 

Meiner Ansicht nach eine gelungene Veranstaltung. 

Gerne kommen wir den vielfachen Wünschen nach, das 
„Steinheimer Musikwandern“ – vielleicht nächstes Jahr 
– zu wiederholen. 

Ihr Holger Weise
1. Vorstand der Bürgerstiftung Steinheim

� (Schauen Sie weiter auf Seite 625)

„Steinheimer Musikwandern“ 
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Bilderimpressionen von den 
 beiden Wochenenden „Steinheimer Musikwandern“
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Telefonliste
Praxis Albuchstraße, Dres. Sandfort/Heintzen
Albuchstraße 23, Steinheim, Telefon 07329 280 
Gemeinschaftspraxis Dres. Haug-Keck/Grözinger
Hirschstraße 18, Steinheim, Telefon 07329 263 

Tierärztlicher Sonntagsdienst: 
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 

Ökumenische Sozialstation  
Heidenheimer Land 
Sozialstation Steinheim, Telefon 07329 1305 

Apothekenbereitschaft 
Freitag, 30.07.2021, 

• Brenz-Apotheke, Herbrechtingen und
• Marien-Apotheke, Neresheim

Samstag, 31.07.2021,
• Schloss-Apotheke, Heidenheim

Sonntag, 01.08.2021,
• City-Apotheke, Heidenheim

Montag, 02.08.2021,
• Steinhirt-Apotheke, Steinheim und
• Marien-Apotheke, Dischingen

Dienstag, 03.08.2021,
• Kapell-Apotheke, Schnaitheim

Mittwoch, 04.08.2021,
• Hohe-Wart-Apotheke, Herbrechtingen und
• Apotheke im Ärztehaus, Neresheim

Donnerstag, 05.08.2021,
• Sonnen-Apotheke, Heidenheim

Ärztliche Notfallpraxis 
Erreichbar während den Öffnungszeiten:
Montag	 19.00 – 22.00 Uhr	 Freitag� 17.00 – 22.00 Uhr
Dienstag	 19.00 – 22.00 Uhr	 Samstag� 08.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch	 15.00 – 22.00 Uhr	 Sonntag� 08.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag	19.00 – 22.00 Uhr	 Feiertag� 08.00 – 22.00 Uhr

Die ärztliche Notfallpraxis befindet sich im Eingangsbe-
reich des Klinikums Heidenheim, Schlosshaustraße 100,  
89522 Heidenheim.

Telefon 116 117 

Diensthabender Arzt
Erreichbar an Wochenenden und Feiertagen (durchgehend  
24 Stunden) sowie
Montag 	 18.00 – 08.00 Uhr	 Donnerstag�18.00 – 08.00 Uhr
Dienstag	 18.00 – 08.00 Uhr	 Freitag � 16.00 – 08.00 Uhr
Mittwoch 	12.00 – 08.00 Uhr 

Immer unter Telefon 116 117 

In lebensbedrohlichen Notfällen 
(z.B. Schlaganfall)

Notrufnummer des DRK 112

Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen  
Pflege, Versorgung und Betreuung 

Veronika Bruckner, Christel Krell, Telefon 07321 321-2473 oder 
321-2424, Landratsamt, Felsenstraße 36, Gebäude A, Zimmer 
A 015, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de 
Sprechzeiten:	 Montag – Freitag 	 08.30 – 11.30 Uhr
	 Montag	 14.00 – 16.00 Uhr
	 Donnerstag	 14.00 – 17.30 Uhr

Pflegestützpunkt
Landkreis Heidenheim

Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege, 
Versorgung und Betreuung.
Veronika Bruckner 07321 / 321-2473 
Christel Krell 07321 / 321-2424
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Landratsamt, Felsenstraße 36, Zimmer A 015 (EG)

Ärztetafel/Bereitschaftsdienste
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Zahnärztliche Notfälle 
Für zahnärztliche Notfälle ist an den Wochenenden und Feier-
tagen ein zahnärztlicher Notdienst eingestellt. 

Telefon 0711 7877777

Wir machen Urlaub
Praxis Albuchstraße, Dres. Sandfort /Heintzen vom 02.08. bis 
20.08.2021 geschlossen. Vertretung: Dres. Grözinger Haug-
Keck, Hirschstraße 18, Tel. 07329 263.
Hausartpraxis Böhmenkirch, Dres. Mludek und Gross vom 
09.08. bis 20.08. 2021 geschlossen. Vertretung: Familienpra-
xis Dres. Brandner und Herb, Hauptstraße 116/1, 89558 Böh-
menkirch‚ Tel. 07332 3777.

Veranstaltungen

1. August	 Hock am Bauhof 
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Bilderimpressionen von den 
beiden Wochenenden 

„Steinheimer Musikwandern“

(Fotos: Familie Belowitzer)
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Amtliche Bekanntmachungen

Feststellung des Jahresabschlusses 2019 der Gemeinde Steinheim am Albuch
Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellte der Gemeinderat am 20.07.2021 den 
Jahresabschluss für das Jahr 2019 mit folgenden Werten fest:

1.	 Ergebnisrechnung
1.1	 Summe der ordentlichen Erträge	 19.804.757,24 €
1.2	 Summe der ordentlichen Aufwendungen	 19.931.653,86 €
1.3	 Ordentliches Ergebnis	 -126.896,62 €
1.4	 Außerordentliche Erträge	 29.099,35 €
1.5	 Außerordentliche Aufwendungen	 0,00 €
1.6	 Sonderergebnis	 29.099,35 €
1.7	 Gesamtergebnis	 -97.797,27 €
2.	 Finanzrechnung	
2.1	 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit	 17.865.700,60 €
2.2	 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit	 17.394.575,72 €
2.3	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung	 471.124,88 €
2.4	 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit	 180.865,50 €
2.5	 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit	 4.268.391,89 €
2.6	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit	 -4.087.526,39 €
2.7	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf	 -3.616.401,51 €
2.8	 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit	 900.000,00 €
2.9	 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit	 1.078.610,65 €
2.10	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit	 -178.610,65 €
2.11	 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Haushaltsjahres	 -3.795.012,16 €
2.12	� Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 
	 Auszahlungen	 3.518.773,64 €
2.13	 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln	 1.264.191,99 €
2.14	 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln	 -276.238,52 €
2.15	 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres	 987.953,47 €
3.	 Bilanz
3.1	 Immaterielles Vermögen	 52.515,10 €
3.2	 Sachvermögen	 73.079.624,49 €
3.3	 Finanzvermögen	 5.637.120,19 €
3.4	 Abgrenzungsposten	 221.933,98 €
3.5	 Nettoposition	 0,00 €
3.6	 Gesamtbetrag auf der Aktivseite	 78.991.193,76 €
3.7	 Basiskapital	 62.751.814,29 €
3.8	 Rücklagen	 5.856,45 €
3.9	 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses	 -97.797,27 €
3.10	 Sonderposten	 13.302.908,25 €
3.11	 Rückstellungen	 32.236,89 €
3.12	 Verbindlichkeiten	 2.069.138,88 €
3.13	 Passive Rechnungsabgrenzungsposten	 927.036,27 €
3.14	 Gesamtbetrag auf der Passivseite	 78.991.193,76 €

Der Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht liegt gem. § 95b Abs. 2 GemO in der Zeit vom Freitag, 30.07., bis 
Montag, 09.08.2021, im Rathaus Steinheim, Zimmer 2.06, während der üblichen Dienststunden öffentlich zur Ein-
sichtnahme aus. Es besteht auch die Möglichkeit, die Unterlagen auf der Homepage der Gemeinde Steinheim unter 
www.steinheim.com einzusehen.
Aufgrund der aktuellen COVID-19-Pandemie, sind die üblichen Infektionsschutzmaßnahmen zu beachten. Im ge-
samten Rathaus gilt eine generelle Maskenpflicht.

Steinheim, 21.07.2021, gez. Weise, Bürgermeister 
Tag der Veröffentlichung auf der Homepage der Gemeinde Steinheim: 29.07.2021
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Bebauungsplan Königsbronner Feld

Öffentliche Bekanntmachung über die erneute Be-
teiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange zum Bebauungsplan 
„Königsbronner Feld II“ in Steinheim am Albuch

Der Gemeinderat der Gemeinde Steinheim hat am 
20.07.2021 in öffentlicher Sitzung den überarbeiteten 
Entwurf des Bebauungsplans „Königsbronner Feld II“ 
und die Satzung über örtliche Bauvorschriften gebilligt 
und beschlossen, den Bebauungsplan gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB öffentlich auszulegen.

Im Zuge der Beteiligung der Träger öffentlicher Belan-
ge und der Öffentlichkeit wurden Belange vorgetragen, 

die zu Planänderungen führten. Aufgrund dieser einge-
gangenen Stellungnahmen sind folgende Ergänzungen 
/ Änderungen sowie gemäß § 4a Abs. 3 BauGB die er-
neute öffentliche Auslegung notwendig:

–	� Änderung der Straßenplanung im Bereich der Kreu-
zung Erschließungsstraße / Landesstraße L 1123 
(Lage Querungshilfe, Lage Geh- und Radwege)

–	� Erweiterung des Geltungsbereichs aufgrund geän-
derter Straßenplanung um eine Teilfläche von Flst. 
1963 (Landesstraße L 1123)

–	� Aktualisierung Bauweise bei WA3, Lage Umspann-
station und Lage Regenrückhaltebecken

Zur Beteiligung der Öffentlichkeit liegen der Bebau-
ungsplanentwurf und der Satzungsentwurf über örtliche 
Bauvorschriften des Bebauungsplans „Königsbronner 
Feld II“ vom 06.08.2021 – 10.09.2021 (je einschließlich)
im Rathaus Steinheim, Hauptstraße 24, im Flur des 
Obergeschosses, Ebene 4, während der üblichen Öff-
nungszeiten öffentlich aus. (Öffnungszeiten sind von 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, dienstags 
von 14.00 bis 16.00 Uhr und donnerstags von 14.00 bis 
18.00 Uhr).
Es wird darauf hingewiesen, dass aufgrund der CO-
VID-19-Pandemie das Rathaus im Auslegungszeitraum 
möglicherweise geschlossen ist. Eine Einsichtnahme im 
Rathaus ist dann durch Klingeln an der Rathausklingel 
zu den üblichen Öffnungszeiten möglich.
Die Unterlagen können ebenfalls auf der Homepage der 
Gemeinde Steinheim unter www.steinheim.com einge-
sehen werden.
Die Öffentlichkeit kann sich über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der 
Planung unterrichten.
Während der Auslegungsfrist können beim Bauamt 
Steinheim, Zimmer Nr. 4.13 schriftlich oder zur Nieder-
schrift Anregungen vorgebracht werden. Jedermann 
kann in den Entwurf des Bebauungsplans und der Sat-
zung über örtliche Bauvorschriften Einsicht nehmen und 
über den Inhalt Auskunft verlangen.
Der Bebauungsplanentwurf besteht aus Zeichnerischer 
Teil, Schriftlicher Teil und Begründung vom 20.07.2021, 
gefertigt vom Ingenieurbüro Helmut Kolb aus Steinheim 
sowie Umweltbericht und Artenschutzrechtlicher Prü-
fung vom 20.07.2021, gefertigt vom Büro Zeeb&Partner 
aus Ulm. Zudem die Schalltechnische Untersuchung 
vom 20.01.2020, gefertigt von Möhler+Partner aus 
Augsburg und die Kaltluftsimulation vom 19.05.2020, 
gefertigt von Müller-BBM, Niederlassung Karlsruhe.

Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar:

Ausschnitt Bebauungsplan „Königsbronner Feld II“, 
genordet, unmaßstäblich.
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Fachgutachten
– 	�Umweltbericht:
	� mit Informationen zu den wesentlichen Auswirkungen 

auf die Schutzgüter: Naturraum, Boden/Geologie, 
Fläche/Unzerschnittener Raum, Wasser, Klima, Flora, 
Fauna, Landschaftsbild, Mensch/Erholung, Kultur-/
Sachgüter.

–	�Spezielle Artenschutzrechtliche Prüfung:
	� mit Informationen zu den Auswirkungen des Vorha-

bens auf planungsrelevante Tierarten
– 	Schalltechnische Untersuchung:
	� mit Informationen zur Verträglichkeit des Vorhabens 

mit Verkehrslärm und Anlagenlärm
– �Kaltluftsimulation:
	� mit Informationen über den Einfluss von Kaltluftströmen 

im Plangebiet
Umweltrelevante Stellungnahmen
– �Regierungspräsidium Freiburg: Geotechnik
– �Landratsamt Heidenheim: Wasser- und Bodenschutz, 

Gewerbeaufsicht, Naturschutz, Artenschutz, Eingriffs-
regelung, Landwirtschaft

– �Regierungspräsidium Stuttgart: Umwelt - Naturschutz, 
Artenschutz. Straßenwesen und Verkehr - Anbauver-
botsstreifen, Sichtfelder, Lärmschutz

Gemäß § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB 
werden erneut die Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgaben-
bereich von den Planungen tangiert werden, zum über-
arbeiteten Entwurf eingeholt.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht ab-
gegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über die Bauleitpläne gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unbe-
rücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren 
Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und 
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
plans nicht von Bedeutung ist.
Der Geltungsbereich ist aus der beigefügten Karte er-
sichtlich.

Steinheim, 29.07.2021
Holger Weise, Bürgermeister

Die Gemeinde informiert

Vom 26.06. – 16.07.2021 fand im Landkreis Heiden-
heim das Stadtradeln statt. Es war dieses Jahr ein voller 
Erfolg. „Es freut mich sehr, dass sich so viele Bürger 
und Bürgerinnen beteiligt haben und wir dadurch etwas 
CO² einsparen konnten“, so Bürgermeister Holger Wei-
se. Die Gemeinde Steinheim ging mit 9 Teams und 111 
Radelnden an den Start. Insgesamt konnten 34.570 Ki-
lometer gefahren werden.

Das beste Team mit 25.596 gefahrenen Kilometern wa-
ren die Steinheimer Radler / Bike Center Birkhold. Es 
waren 58 aktive Teilnehmer. 

Den zweiten Platz belegte das Team „Elsass 2021“ mit 
2.346 Kilometern und 13 Radelnden.

Über den dritten Platz darf sich die CDU Steinheim mit 
1.955 Kilometern und 7 Radelnden freuen. 

� (Foto: Gemeinde Steinheim)

Außerdem traten noch folgende Teams an: 
Offenes Team – Steinheim am Albuch 
(1.606 Kilometer und 7 aktive Radler)
Gemeindeverwaltung Steinheim 
(1.297 Kilometer und 10 aktive Radler)
Hillerschule (781 Kilometer und 8 aktive Radler)
Landfrauen Steinheim 
(418 Kilometer und 3 aktive Radler)
Radler süßsauer (326 Kilometer und 3 aktive Radler)
Männerchor (240 Kilometer und 2 aktive Radler)
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Beteiligten 
und freuen uns auf nächstes Jahr.

Stadtradeln 2021 – Ein voller Erfolg
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Monatelange Bauarbeiten enden in Söhnstetten mit 
einem geselligen Fest
Es ist ein Alleinstellungsmerkmal allemal: Söhnstetten 
hat eine Eselbrücke und zur Einweihung wurde eigens 
ein Esel namens Willi nach Söhnstetten gebracht. Das 
Grautier marschierte als erstes über die filigrane Be-
tonbrücke, nach dem Ernst Fragner und Bürgermeister 
Holger Weise das rote Band durchschnitten hatten.
Später folgten die Festgäste und bestaunten auf der an-
deren Seite eine große Info-Tafel, auf der die Sponsoren 
dieses Bauwerks des Vereins „Gemeinsam für Söhns-
tetten“ verzeichnet stehen. Diese Brücke überspannt 
einen Wasserabzugsgraben entlang der Straße nach 
Gussenstadt. Der Bauhof Steinheim hatte entlang des 
Grabens einen Wiesenweg geschottert und auch an-
sonsten tatkräftig die Männer und Frauen unterstützt, 
die dieses Brückenbauwerk verwirklicht haben.
Damit wurde – wie es im Amtsdeutsch so schön heißt 
– eine „fußläufige Verbindung“ zwischen dem Dorf und 
dem Eseltal hergestellt. Dort gab es bis dato keinen 
Fußweg, weshalb die Wanderer und Radfahrer die er-
wähnte Straße nutzen mussten und manchmal durch 
schnelle Autofahrer in Bedrängnis gebracht wurden.
Erich Starzmann hatte letzten Freitagabend im Schatten 
der Spedition Gröner eine erklecklich große Zahl Bür-
ger begrüßen können und die Grüße des verhinderten 
Vorsitzenden Martin Veit überbracht: „Wo es Gräben 
gibt, sollte man versuchen Brücken zu bauen.“ Nach 
einem Zeitraum von zwei Jahren des intensiven Über-
legens und Planens habe man sich ans Werk gemacht. 
Eigentlich dachte man, mit einem groß dimensionierten 

Betonrohr den möglichen Wasserdurchfluss zu garan-
tieren. Doch das wäre nicht ausreichend gewesen, also 
wurde eine Brücke ersonnen, der bei der Einweihung 
Bürgermeister Weise das Prädikat „filigran“ verlieh.
Von einem Ringen mit den Behörden war die Rede, aber 
auch von der enormen Unterstützung durch Firmen und 
Bürger. Während der viermonatigen Bauphase hätten 
die Bauleute von „Gemeinsam für Söhnstetten“ sehr 
viel Zustimmung erfahren. Vorbeikommende Radler hät-
ten gar mit „Daumen hoch“ gegrüßt. Dank bekundete 
Starzmann Bauhofleiter Heinz Huber und seinem Team 
für großartige Unterstützung nicht nur mit Maschinen. 
Der Dank galt der Gemeindeverwaltung und auch dem 
Albwerk, dessen Jahresspende in der Eselbrücke auf-
gegangen ist.
Dass es am Anfang „schwere Bedenken seitens des 
Landratsamtes“ gab, weil der Wassergraben für ent-
sprechendem Starkregen zu klein sei, erwähnte Bürger-
meister Holger Weise. Im gemeinsamen Ringen habe 
man dann eine Lösung gefunden, nach dem auch ein 
hydraulisches Gutachten auf der Seite Söhnstettens 
gewesen war. In Bälde würden auch die Solarleuchten 
aufgestellt und dann auch Brücke und Wanderweg im 
rechten Licht erscheinen. Des Bürgermeisters Dank galt 
namentlich Erich Starzmann und Ernst Fragner sowie 
der gesamten Bau- und Frau-Mannschaft aus dem Ver-
ein und vom Bauhof.
Bei Bratwurst und Getränken wurde dann noch eine 
ganze Weile eine bürgerschaftliche Glanzleistung ge-
bührend gefeiert.� kdk)

Echter Esel bei Brückenweihe

Aufmerksame Zuhörer bei den Ansprachen zur Einweihung der 
Eselbrücke am Ortsrand von Söhnstetten.

Im April wurde nach dem Ausschalen mal eben für den Fotografen eine Belastungs-probe an der Eselbrücke vorgenommen.

Esel Willi aus Heldenfingen durfte 

am Ortsrand von Söhnstetten als 

erster über die 

neue Brücke 

bei der 
Einweihung 

traben.

Groß war das Interesse an der Info-Tafel, die 
jenseits der Eselbrücke in Söhnstetten auf die 

Baugeschichte eingeht und die Sponsoren nennt. 
(Fotos: kdk)
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am vergangenen Wochenende hat die Landesregie-
rung die Corona-Verordnung mit Inkrafttreten zum 26. 
Mai 2021 überarbeitet. Überschreitet ein Stadt- oder 
Landkreis an fünf aufeinanderfolgenden Tagen den 
jeweiligen Schwellenwert, werden die Öffnungen wie-
der zurückgenommen.

Im Wesentlichen haben sich folgende Änderungen er-
geben:

Öffentliche Veranstaltungen
Dazu zählen unter anderem: Theater, Oper, Konzerte, 
Kino, Stadtführungen, Informationsveranstaltungen 
sowie Betriebs- und Vereinsfeiern.
•	� Für Floh- und Krämermärkte gelten nun die Regeln 

für den Einzelhandel.
•	� Für Volksfeste und Stadtfeste mit einem Schwer-

punkt auf Schaustellerbetrieben (Fahrgeschäften) 
gelten gesonderte Regeln.

•	� In den Inzidenzstufen 2 bis 4 gilt im Freien bei mehr 
als 200 Personen die Maskenpflicht. Die Masken-
pflicht gilt nicht, wenn durch feste Zuweisung der 
Sitzplätze ein Abstand von 1,5 Metern zwischen 
den Besucherinnen und Besuchern garantiert ist.

•	� In der Inzidenzstufe 1 gilt im Freien bei mehr als 300 
Personen die Maskenpflicht. Die Maskenpflicht gilt 
nicht, wenn durch feste Zuweisung der Sitzplätze 
ein Abstand von 1,5 Metern zwischen den Besu-
cherinnen und Besuchern garantiert ist.

•	� Die generelle Maskenpflicht in geschlossenen Räu-
men bleibt weiter bestehen.

•	� In der Inzidenzstufe 2 entfällt die Regelung, die eine 
Belegung von 20 Prozent der Kapazität erlaubt.

•	� In der Inzidenzstufe 1 entfällt die Regelung, die eine 
Belegung von 30 Prozent der Kapazität erlaubt.

•	� In den Inzidenzstufen 1 und 2 ist eine Belegung 
mit maximal 50 Prozent der Kapazität erlaubt, je-
doch nicht mehr als 25.000 Personen. In einen 
Veranstaltungsort mit 30.000 Plätzen dürfen also 
maximal 15.000 Personen kommen. In einen Ver-
anstaltungsort mi 60.000 Plätzen maximal 25.000 
Personen. Alle Besucherinnen und Besucher müs-
sen einen negativen Corona-Schnelltest, einen Ge-
nesenen- oder Geimpften-Nachweis haben.

Archive, Bibliotheken und Büchereien
•	� Wer lediglich Medien abholt oder zurückbringt, 

braucht keinen negativen Corona-Schnelltest, ei-
nen Genesenen- oder Geimpften-Nachweis.

•	� Bei Personen, die lediglich Medien abholen oder 
zurückbringen, müssen keine Kontaktdaten erho-
ben werden.

Touristischer Verkehr
Dazu zählen unter anderem: Ausflugsschifffahrt, tou-
ristische Seilbahnen, touristischer Busverkehr, Mu-
seumsbahnen und Zeppelinflüge.
•	� In der Inzidenzstufe 2 ist eine Belegung mit 75 

Prozent der regulären Plätze ohne negativen Co-
rona-Schnelltest, einen Genesenen- oder Geimpf-
ten-Nachweis der Fahrgäste möglich. Bei einer 
Belegung von 100 Prozent der regulären Plätze 
benötigen alle Fahrgäste einen negativen Corona-
Schnelltest, einen Genesenen- oder Geimpften-
Nachweis.

Clubs und Diskotheken
•	� In der Inzidenzstufe 1 ist eine Belegung mit bis zu 

30 Prozent der zugelassenen Kapazität erlaubt – 
die Eine-Person-pro-zehn-Quadratmeter-Regelung 
entfällt.

Volksfeste und Stadtfeste mit 
Schaustellerbetrieben (Fahrgeschäfte)
Generelle Regelungen:
•	 Festzelte sind nicht erlaubt.
•	� Freilichtbühnen bei Volksfesten und Stadtfesten mit 

Fahrgeschäften sind nicht erlaubt.
•	� Ein Betreiber hat die Gesamtverantwortung für die 

Organisation zu übernehmen (nachfolgend Veran-
stalter*in genannt)

•	� Der/Die Veranstalter*in muss ein Hygienekonzept 
erstellen. Das bedeutet, es ist schriftlich darzustel-
len, wie die Hygienevorgaben umgesetzt werden 
sollen. Dazu zählt insbesondere:

	 o	� Die Einhaltung des Mindestabstandes und die 
Regelung von Personenströmen.

	 o	� Die regelmäßige und ausreichende Lüftung von 
Innenräumen.

	 o	� Die regelmäßige Reinigung von Oberflächen und 
Gegenständen.

	 o	� Die rechtzeitige und verständliche Information 
der Gäste über die geltenden Hygienevorgaben.

	 o	� Auf Verlangen müssen die Verantwortlichen das 
Hygienekonzept der zuständigen Behörde vorle-
gen und über die Umsetzung Auskunft erteilen.

•	� Die Kontaktdaten der Gäste müssen dokumentiert 
werden. Dazu zählen Vor- und Nachname, Anschrift, 
Datum und Zeitraum der Anwesenheit und sofern 
vorhanden die Telefonnummer. Dies kann entweder 
mit einschlägigen Apps wie Luca oder auch analog 

Änderungen der Corona-Verordnung zum 26. Juli 2021
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auf Papier erfolgen. Wer seine Kontaktdaten nicht 
oder nicht vollständig angeben möchte, darf an der 
Veranstaltung bzw. Feier nicht teilnehmen.

•	� Wenn ein negativer Corona-Schnelltest erforderlich 
ist, muss dieser

	 o	� vor Ort unter Aufsicht der Veranstalterin/des Ver-
anstalters durchgeführt werden,

	 o	� im Rahmen einer betrieblichen Testung im Sinne 
des Arbeitsschutzes durch Personal, das die da-
für erforderliche Ausbildung oder Kenntnis und 
Erfahrung besitzt, erfolgen oder

	 o	� von einem Leistungserbringer nach § 6 Absatz 
1 der Coronavirus-Testverordnung (Corona-Test-
station) vorgenommen oder überwacht werden.

	 o	� Der Test darf nicht älter als 24 Stunden sein.
	 o	� Für Schülerinnen und Schüler ist die Vorlage 

eines von ihrer Schule bescheinigten negativen 
Tests, der maximal 60 Stunden zurückliegt, aus-
reichend. Dies gilt entsprechend für Kinderta-
geseinrichtungen.

	 o	� Kinder bis einschließlich fünf Jahre sind von der 
Testpflicht ausgenommen.

•	� Beschäftigte, sonstige Mitarbeitende und Dienst-
leister werden bei der maximal zulässigen Perso-
nenzahl nicht mitgezählt.

•	� Der/Die Veranstalter*in ist für die Einhaltung der 
Vorgaben verantwortlich.

•	� Bei der Berechnung der zulässigen Personenzahl 
ist die für den Publikumsverkehr vorgesehene Flä-
che maßgeblich.

•	� Inzidenzstufe 4 (über 50)
	 o	� Maximal eine Person pro 20 Quadratmeter für 

den Publikumsverkehr vorgesehene Fläche.
	 o	� Alle Besucherinnen und Besucher müssen einen 

negativen Corona-Schnelltest, einen Genese-
nen- oder Geimpften-Nachweis haben.

•	 Inzidenzstufe 3 (zwischen 50 und 35)
	 o	� Maximal eine Person pro 10 Quadratmeter für 

den Publikumsverkehr vorgesehene Fläche.
	 o	� Alle Besucherinnen und Besucher müssen einen 

negativen Corona-Schnelltest, einen Genese-
nen- oder Geimpften-Nachweis haben.

•	 Inzidenzstufe 2 (zwischen 35 und 10)
	 o	 Keine Personenbeschränkung
	 o	� Ein negativer Corona-Schnelltest, ein Genesenen- 

oder Geimpften-Nachweis ist nicht erforderlich.
•	 Inzidenzstufe 1 (unter 10)
	 o	� Keine Personenbeschränkung
	 o	� Ein negativer Corona-Schnelltest, ein Genese-

nen- oder Geimpften-Nachweis ist nicht erfor-
derlich.

Gastronomie (Klarstellung)
•	� Ein negativer Corona-Schnelltest, ein Genese-

nen- oder Geimpften-Nachweis ist bei einem Au-
ßer-Haus-Verkauf nicht erforderlich. Ebenso wenn 
Kund*innen lediglich Speisen und Getränke abho-
len (to go).

•	� Die Erhebung der Kontaktdaten ist bei einem Au-
ßer-Haus-Verkauf nicht erforderlich. Ebenso wenn 
Kund*innen lediglich Speisen und Getränke abho-
len (to go).

Einzelhandel
•	� Für Floh- und Krämermärkte gelten nun die glei-

chen Regelungen wie für den Einzelhandel.
•	� Bei Märkten, die ausschließlich im Freien stattfin-

den, müssen die Kontaktdaten der Besucherinnen 
und Besucher nicht erhoben werden.

•	� Die Quadratmeterbegrenzung in den Inzidenzstu-
fen 3 und 4 gelten nicht für Märkte die ausschließ-
lich im Freien stattfinden.

Sport treiben
•	� In der Inzidenzstufe 4 werden genesene und voll-

ständig geimpfte Personen nicht zur Personenzahl 
(25 Personen im Freien, 14 Personen in geschlos-
senen Räumen) hinzugezählt. Ein entsprechender 
Nachweis ist erforderlich.

Sportveranstaltungen
•	� In den Inzidenzstufen 2 bis 4 gilt im Freien bei mehr 

als 200 Personen die Maskenpflicht. Die Masken-
pflicht gilt nicht, wenn durch feste Zuweisung der 
Sitzplätze ein Abstand von 1,5 Metern zwischen 
den Besucherinnen und Besuchern garantiert ist.

•	� In der Inzidenzstufe 1 gilt im Freien bei mehr als 300 
Personen die Maskenpflicht. Die Maskenpflicht gilt 
nicht, wenn durch feste Zuweisung der Sitzplätze 
ein Abstand von 1,5 Metern zwischen den Besu-
cherinnen und Besuchern garantiert ist.

•	� Die generelle Maskenpflicht in geschlossenen Räu-
men bleibt weiter bestehen.

•	� In der Inzidenzstufe 2 entfällt die Regelung, die eine 
Belegung von 20 Prozent der Kapazität erlaubt.

•	� In der Inzidenzstufe 1 entfällt die Regelung, die eine 
Belegung von 30 Prozent der Kapazität erlaubt.

•	� In den Inzidenzstufen 1 und 2 ist eine Belegung 
mit maximal 50 Prozent der Kapazität erlaubt, je-
doch nicht mehr als 25.000 Personen. In einen 
Veranstaltungsort mit 30.000 Plätzen dürfen also 
maximal 15.000 Personen kommen. In einen Ver-
anstaltungsort mit 60.000 Plätzen maximal 25.000 
Personen. Alle Besucherinnen und Besucher müs-
sen einen negativen Corona-Schnelltest, einen Ge-
nesenen- oder Geimpften-Nachweis haben.



632

Jasmin Lindel als Verantwortliche für 
öffentliche Spiel-, Sport, und Aufenthalts-
plätze sowie Evelyn Mayer und Désirée 
Clary zur vegetationstechnischen 
Gestaltung öffentlicher Grünanlagen 

Wir begrüßen Jasmin Lindel, die seit dem 01.07.2021 
im Bauamt tätig ist. Im Rahmen ihres dualen Studiums 
der Fachrichtung Landschaftsbau und –Management 
an der Hochschule Weihenstephan/Triesdorf absolvierte 
sie zudem ihre praktische Ausbildung zur Gärtnerin der 
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau.
Zu ihrem Aufgabengebiet zählen vor allem die Gestal-
tung innerörtlicher Areale und den Friedhöfen sowie die 
Spiel-, Sport- und Freizeitanlagen. Auch die Erstellung 
von Pflanz- und Pflegeplänen obliegt Frau Lindel. 
Tatkräftig unterstützt wird sie dabei durch die seit 
01.06.2021 im Bauhof tätigen Gärtnerinnen Evelyn Ma-
yer und Désirée Clary, die durch ihre Berufserfahrung im 
Baumschul- und Zierpflanzenbereich zu einem buntblü-
henden und ökologisch wertvollen Steinheim beitragen 
werden.
Jasmin Lindel ist im Rathaus zu erreichen unter Tel. 
07329 9606-46 oder per E-Mail unter: 
j.lindel@steinheim.com.

Im Namen von Bürgermeister Holger Weise und seinem 
gesamten Team heißen wir Frau Lindel, Frau Mayer und 
Frau Clary herzlich bei der Gemeinde willkommen und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Wir stellen vor

Die Gemeinde Steinheim am Albuch 
sucht zum nächstmöglichen Zeitraum

Erzieher*in (m,w,i) im Olgakinder-
garten zwischen 50% bis 100%

Ihre Aufgaben:
•	�Sie begleiten Kinder bedarfsgerecht und fördern ihre 

Talente, damit die Kinder sich zu eigenverantwort-
lichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten 
entwickeln

•	�Sie sind ein kompetenter Ansprechpartner für Eltern 
bei der Erziehung ihrer Kinder

•	�Sie setzen im Team unser pädagogisches Konzept 
um und entwickeln dieses auch erfolgreich weiter

Wir erwarten:
•	�Eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich aner-

kannte/r Erzieher/-in oder vergleichbare Qualifikation
•	Berufserfahrung und Verantwortungsbewusstsein
•	�Ein ausgeprägtes Einfühlungsvermögen im Umgang 

mit Kindern und Eltern
•	�Motivation, Teamfähigkeit, Flexibilität und Kreativität
•	�Bereitschaft zur konzeptionellen Arbeit und zur Er-

weiterung des Fachwissens

Wir bieten eine selbstständige, verantwortungsvolle 
und vielseitige Tätigkeit. Die Einstellung erfolgt als be-
fristete Beschäftigung auf Grundlage des TVSuE.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden 
Sie bitte bis spätestens 31.07.2021 an die Gemeinde 
Steinheim am Albuch, Hauptamt, Hauptstr. 24, 89555 
Steinheim am Albuch. 
Gerne können Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen auch online an uns unter 
personalamt@steinheim.com senden.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen Kindergarten-
leiterin Regina Todt vom Olgakindergarten, Tel. 07329 
9204600, E-Mail: olgakindergarten@gmx.de, oder 
Hauptamtsleiterin Beate Jung, Telefon 07329 9606-20, 
E-Mail: b.jung@steinheim.com gerne zur Verfügung.

Wir suchen

Rathaus Steinheim/Albuch 
„GOALS - 17 ZIELE“  

Führung durch die Ausstellung: 
Do.05.08.2021, 16.00 Uhr,  

bitte voranmelden bis Di.03.08.2021  
Tel. 07329.919157 (19-20 Uhr) 

 
In 2019: Kl.9b,Hillerschule,Ziel 4  

Weitere Informationen zu den Neuerungen erhalten 
Sie auf der Homepage der Gemeinde Steinheim unter 
www.steinheim.com oder auf der des Landes Baden-
Württemberg unter www.baden-wuerttemberg.de  
die Übersicht des aktuellen Inzidenzwertes.
Wenn Sie befürchten, sich mit dem Erreger. von CO-
VID-19 angesteckt zu haben, wenden Sie sich umge-
hend telefonisch an Ihren Hausarzt oder dem dienst-

habenden Arzt über die Telefonnummer 116 117.
Auch können Sie sich bei rechtlichen Fragen zum 
Coronavirus an das Ordnungsamt, Annika Mittelstädt 
unter der Telefonnummer 07329 9606-23 oder per E-
Mail an a.mittelstaedt@steinheim.com wenden.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Entschuldigt: GR Kraft, GR Mack

Bekanntgaben
Wasserschaden im Altenhilfezentrum
BM Weise gab bekannt, dass es im Altenhilfezentrum zu 
einem Wasserschaden kam.
Lärmaktionsplan 
BM Weise teilte mit, dass die Firma Bernard Gruppe ZT 
GmbH beauftragt wurde, einen Lärmaktionsplan für die 
Söhnstetter Ortsdurchfahrt, für die Hauptstraße und die 
Königsbronner Straße zu erstellen.
Bürgerwerkstatt Söhnstetten
BM Weise gab die Sitzung der Bürgerwerkstatt Arbeits-
gruppe Bildung und Betreuung am 28.07.2021 in der 
Seebergschule in Söhnstetten um 19.30 Uhr bekannt.

Bebauungsplan und Satzung über örtliche Bauvor-
schriften „Königsbronner Feld II“ in Steinheim
– Beratung und Beschlussfassung
Herr Kolb vom Ingenieurbüro Kolb hielt einen Sachvor-
trag über den überarbeiteten Entwurf und die örtlichen 
Bauvorschriften.
Es wurden folgende Beschlüsse gefasst, denen der Ge-
meinderat einstimmig zugestimmt hat:
Der vorgestellten Abwägung der eingegangenen Stel-
lungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der Behörden und Träger öffentlicher Belan-
ge wird zugestimmt.
Der überarbeitete Entwurf des Bebauungsplans und die 
Satzung über örtliche Bauvorschriften „Königsbronner 
Feld II“ in der Fassung des Ingenieurbüros Kolb vom 
20.07.2021 bestehend aus Zeichnerischer Teil, Schriftli-
cher Teil und Begründung sowie Umweltbericht und die 
Artenschutzrechtliche Prüfung in der Fassung des Bü-
ros Zeeb&Partner vom 20.07.2021 wird gebilligt.
Die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB wird 
durchgeführt.
Der Bebauungsplanentwurf wird erneut auf die Dauer 
eines Monats öffentlich ausgelegt und somit Gelegen-
heit zur Äußerung und Erörterung der Planung gegeben.

Beschluss der Satzung über die förmliche Festle-
gung des Sanierungsgebiets „Ortskern Ost II“
– Beratung und Beschlussfassung
Der Gemeinderat traf einstimmig folgende Beschlüsse:

Aufgrund des § 142 Baugesetzbuch (BauGB) in der der-
zeit gültigen Fassung wird die als Anlage 1 beigefügte 
Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungs-
gebiets „Ortskern Ost II“ beschlossen.
Die Ergebnisse des Berichts über die Vorbereitenden 
Untersuchungen in Anlage 2 gem. § 141 BauGB werden 
zur Kenntnis genommen.
Die Fördersätze für Private werden wie empfohlen be-
schlossen.

Vorstellung 5. Änderung des Flächennutzungspla-
nes mit integriertem Landschaftsplan für den Be-
reich des Bebauungsplanes „Solarpark Küpfendorf“
– Beratung und Beschlussfassung
Der Gemeinderat hat nachfolgende Beschlüsse mit 17 
Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen zugestimmt:
Billigungsbeschluss:
Der Gemeinderat billigt den vorliegenden Vorabzug der 
5. Änderung des Flächennutzungsplanes mit integrier-
tem Landschaftsplan für den Bereich des Bebauungs-
planes „Solarpark Küpfendorf“ in der Fassung vom 
20.07.2021.
Feststellungsbeschluss zur 5. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes i.d. F. v. 20.07.2021
Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 20.07.2021 
die 5. Änderung des Flächennutzungsplanes in der Fas-
sung vom 20.07.2021 festgestellt.

Bauangelegenheiten

Umbau und Erweiterung des bestehenden Wohn-
hauses, Obergeschoss Erweiterung und Ausbau, 
Obergeschoss Anbau, Mozartstraße 17a, 89555 
Steinheim
Beschluss:
Das Einvernehmen der Gemeinde wurde einstimmig er-
teilt.

Neubau einer Garage, Fichtenweg 7, 89555 Stein-
heim
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilte einstimmig das Einvernehmen.

Abbruch eines Anbaus an der Südseite des Wohn-
hauses, Errichtung eines größeren Anbaus mit 
Dachterrasse, Hirschstraße 27, 89555 Steinheim
Beschluss:
Das Einvernehmen der Gemeinde wurde einstimmig er-
teilt.

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates am 20.07.2021

Gemeinderat
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Neubau Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage, Ost-
heimer Straße 18, 89555 Steinheim
Beschluss:
Der Gemeinderat beschloss nach einer Diskussion, dass 
das gemeindliche Einvernehmen bei 8 Ja-Stimmen,  
9 Nein-Stimmen, und 4-Enthaltungen nicht erteilt wur-
de.

Wohnhausneubau Brunnenstraße 12, 89555 Stein-
heim
Beschluss:
Das Einvernehmen der Gemeinde wurde einstimmig er-
teilt.

Breitbandausbau Söhnstetten – Vergabe von Tief-
bauarbeiten
– Beratung und Beschlussfassung
Die Firma Leonhard Weiss erhält mehrheitlich, bei einer 
Enthaltung, den Auftrag für die Tiefbauarbeiten zum Ver-
legen von Breitbandleerrohren. Die erforderlichen Mittel 
werden über die Maßnahme „002“ Breitbandkonzeption 
FTTC/FTTB gedeckt.
Das AlbWerk Geislingen muss aufgrund mehrerer Ka-
belschäden ein Mittelspannungskabel zwischen Trafo-
station Distelweg und Trafostation Heidenheimer Straße 
ersetzen. Um die Versorgungssicherheit gewährleisten 
zu können, werden die Kabelbauarbeiten noch dieses 
Jahr durchgeführt. Wie bereits bei den Kabelbauarbei-
ten in der Jäger- und Schießstraße würde sich die Ge-
meinde den Tiefbauarbeiten anschließen und Leerrohre 
für den Breitbandausbau mitverlegen.

Feststellung des Jahresabschlusses 2019 – Kern-
haushalt
– Beratung und Beschlussfassung
Die Gemeinde Steinheim hat zum 01.01.2019 auf das 
Neue Kommunale Haushalts- und Rechnungswesen 
(NKHR) umgestellt. Seitdem bucht die Verwaltung nach 
dem doppischen Buchungssystem und nicht mehr ka-
meral. Nach Abschluss der zeitintensiven Vermögens-
bewertung wurde die Eröffnungsbilanz am 22.12.2020 
festgestellt. Auf Grundlage der Eröffnungsbilanz erfolg-
te nun der erste doppische Jahresabschluss mit neu-
en rechtlichen Voraussetzungen, Listen und Anlagen. 
Seit der Umstellung auf die kommunale Doppik müssen 
erstmals im Ergebnishaushalt zusätzliche Abschreibun-
gen erwirtschaftet werden, ohne dass eine tatsächliche 
Leistung dahinter steht. Nach Abschluss der Vermö-
gensbewertung steht nun die tatsächliche Höhe fest. 
Die Netto-Abschreibungen für das Jahr 2019 betragen 
1,22 Mio. €. Durch die Abschreibungen soll dem Res-
sourcenverbrauchskonzept Rechnung getragen wer-
den. Der Ergebnishaushalt ist maßgeblich für den Haus-

haltsausgleich. Sein Ergebnis zeigt die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit einer Kommune an.
Kämmerer Kübler stellte den Jahresabschluss in der 
Sitzung im Einzelnen vor.
Dieser beinhaltet die Ergebnisberechnung, die Finanz-
rechnung und die Bilanz.
Das Gesamtergebnis im Ergebnishaushalt schloss mit 
einem Fehlbetrag in Höhe von -97.797,27 € (Plan: 
-24.766,00 €) ab, der innerhalb von 3 Jahren ausgegli-
chen werden muss. Alle Investitionen konnten weitest-
gehend mit liquiden Mitteln finanziert werden.
Aufgrund der hohen Liquidität konnte eine Kreditauf-
nahme von 4,5 Mio. € verzichtet werden. Dadurch sank 
der Schuldenstand erneut auf 316.619,00 €. Dies ergibt 
eine Pro-Kopf-Verschuldung in Höhe von 36,73 €.
Die Eigenkapitalquote in der Schlussbilanz beträgt 
79,3% und die Fremdkapitalquote liegt bei 20,7%.
Der Gemeinderat stimmte der Feststellung des Jahres-
abschlusses 2019 für den Kernhaushalt gemäß den ge-
setzlichen Bestimmungen einstimmig zu.

Finanzzwischenbericht 2021
– Information und Diskussion
Gemeindekämmerer Stefan Kübler stellte den Finanz-
zwischenbericht für das Haushaltsjahr 2021 der Ge-
meinde Steinheim vor. Auf den ersten Blick verläuft alles 
planmäßig, 
Zum Halbjahr 2021 können folgende Aussagen getrof-
fen werden:

Kernhaushalt
Ergebnishaushalt:
Im Plan 2021 ist das ordentliche Ergebnis mit - 635,833 
€ veranschlagt. Zum Halbjahr wurden 59 % der geplan-
ten Erträge und 42 % der geplanten Aufwendungen er-
reicht, sodass das aktuelle Ergebnis ca. 1,6 Mio € be-
trägt. 
Allerdings lässt die Mai-Steuerschätzung 2021 für das 
Land etwas weniger Steuereinnahmen erwarten.
Hierbei ist mit 78 T € weniger Finanzzuweisungen zu 
rechnen.
Finanzhaushalt (Investitionen)
Das Investitionsvolumen beträgt 9,5 Mio. €. Zu den 
größten Investitionen gehören der Grunderwerb: 1 Mio. 
€, die Außenanlage der Mensa: 952 T €, die Mitver-
legung beim Breitbandausbau: 500 T €, div Straßen-
sanierungen: 1,4 Mio €. So gut wie alle Maßnahmen, 
welche im 1. Halbjahr auf den Weg gebracht wurden, 
werden erst im 2. Halbjahr abgerechnet. 
Eigenbetriebe
Eigenbetrieb Wasserversorgung: 
Im Haushaltsjahr 2021 ist ein ordentliches Ergebnis in 
Höhe von 1.800,00 € veranschlagt. In der ersten Jah-
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reshälfte liegt das Ergebnis bei 495 T €. Der Ergebnis-
haushalt läuft momentan planmäßig.
Als Investitionsmaßnahmen sind Wasserleitungssanie-
rungen in der Hirschstraße / Brunnenstraße und diver-
ser kleiner Sanierungen in Höhe von insgesamt 360 T € 
geplant.
Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung:
Zur Jahreshälfte weist der Eigenbetrieb Abwasserbesei-
tigung ein ordentliches Ergebnis in Höhe von 614 T € 
auf. Veranschlagt sind 173 T €. Insgesamt läuft der Er-
gebnishaushalt in diesem Bereich ebenfalls planmäßig.
Die Investitionsschwerpunkte liegen bei der Erschlie-
ßung von Neubaugebieten in Höhe von 1,68 Mio €, bei 
der Beteiligung an der Kläranlage in Mergelstetten: 129 
T € und bei diversen Kanalsanierungsarbeiten: 500 T €.

Der Gemeinderat nahm den Finanzzwischenbericht 
zustimmend zu Kenntnis.

Verschiedenes, Anfragen
Umleitung B466
Bürgermeister Weise teilte mit, dass an der momenta-
nen Umleitung der B466 die Ampelschaltung bei der 
HVG trotz Sperrung noch in alter Weise geschaltet sei, 
wodurch sich ein unnötiger Stau bilde. Ebenso bei der 
Ampel beim Sontheimer Wirtshäusle.
Die Gemeinderäte regten eine Änderung der Ampel-
schaltung an. 
Ein GR schlug in diesem Zuge vor, eine Geschwindig-
keitsmaßnahme in Steinheim durchzuführen. 
Durchlassbauwerk 
Ein GR bat die Verwaltung, nochmals einen Vorstoß 
beim Regierungspräsidium zum Durchlassbauwerk zu 
unternehmen, um dies im Zuge der Straßenerneuerung 
an der B466 doch noch realisieren zu können. 
BM Weise teilte dazu mit, dass dies an den langen Lie-
ferzeiten bei der Materialbeschaffung nun scheitert.

Zum Vormerken!
Bitte beachten:

In den Sommerferien erscheint der 
Albuch Bote 

am Donnerstag, 19. August 2021, als
Doppelausgabe (KW 33 und 34). 

am Donnerstag, 26.08.2021, 
erscheint somit kein Albuch Bote!!

Am Donnerstag, 02.09.2021, kommt das 
„Blättle“ wieder jeden Donnerstag.

Wir bitten unsere Anzeigenkunden und 
Berichterstatter jetzt schon, 

sich diesen Termin vorzumerken und 
wünschen eine schöne, erholsame Ferienzeit.

Ihre Redaktion

Die Heimatstuben auf dem Klosterhof 
sind geöffnet:
Am Sonntag, 1. August 2021, von 14.00 Uhr bis 17.00 
Uhr.

Für Gruppen (auch kleine) öffnet der Heimatverein je-
derzeit an weiteren Sonn- als auch an Werktagen nach 
Anmeldung entweder auf dem Rathaus, Tel. 9606-11 
oder beim Vorsitzenden Rudolf Maier, Tel. 5214 oder bei 
sonstigen bekannten Vereinsmitarbeitern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – natürlich unter Einhal-
tung der aktuellen Abstands- und Hygieneregeln.

Testergebnisse werden ab 01. August 
digital übermittelt
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seitens der Bunderegierung wurden strengere Rege-
lungen für die Weiterführung der Bürgertestzentren 
eingeführt. Die benötigten Unterlagen und Nachweise 
für Betreiber der Testzentren wurden verschärft. Eine 
Neuerung stellt die Verpflichtung zur digitalen Über-
mittlung der Testergebnisse dar. So ist die Gemeinde 
Steinheim ab 01. August 2021 verpflichtet, die Test-
ergebnisse in der Corona-Warn-App bereitzustellen. 
Die Gemeinde Steinheim ist dabei eine Kooperation 
mit der T-Systems International GmbH (Telekom) ein-
gegangen. Die Telekom stellt für die Bürgertestungen 
eine Softwarelösung zur Verfügung, welche eine Ver-
knüpfung mit der Corona-Warn-App herstellt.
Das Testergebnis ist nach Ablauf der Wartezeit von 
15 Minuten von der getesteten Person unkompli-
ziert online auf dem eigenen Smartphone einsehbar. 
Durch die Softwarelösung können Wartezeiten Vorort 
verkürzt und Bescheinigungen in Papierform verrin-
gert werden.
Die Anmeldung zur Testung kann weiterhin online ge-
bucht werden. Den Link dazu finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.steinheim.com. Gerne kann 
auch telefonisch unter Tel. 07329 9606-54 eine An-
meldung über die Mitarbeiter des Rathauses erfolgen.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Wir gratulieren herzlich 
zum Geburtstag:

in Steinheim:
30.07. 	 Franz Saur, 
	 Albuchstraße 6, zum 70.
31.07. 	 Karl Kölzer, 
	 Haydnstraße 13, zum 80.
01.08. 	 Heide Kaufmann, 
	 Buchenweg 13, zum 75.
03.08. 	 Rosa Maslov, 
	 Kiefernweg 7, zum 85.
03.08. 	 Roswitha Sturm, 
	 Brahmsweg 4, zum 80.

Altersjubilare 

Standesamt Steinheim

Sterbefälle

Sterbefall in Heidenheim:
16.07.	 Ernst Röck, Heidenheimer Straße 11, 
	 Söhnstetten, im Alter von 78 Jahren

Geburten

Geburt in Heidenheim:
28.05.	 Dina, Tochter von Shno Jamal 
	 und Dilan Faieq, Hauptstraße 23
Geburt in Aalen:
18.06.	� Mia, Tochter von Sara und Daniel Hillenbrand, 

Forststraße 29

Gefunden:

Gefunden wurde ein Schlüsselbund 
mit sechs Schlüsseln und einem Anhänger 
Am Parkplatz Neuselhalderfeld, Söhnstetten

Söhnstetten
In der Breite wurde ein Schlüsselbund gefunden.
Eigentumsansprüche können bei der Verwaltungsstelle 
Söhnstetten geltend gemacht werden.

Fundsachen

Nächster Abfuhrtermin „Gelber Sack“ 

Mittwoch, 04. August 2021 
Steinheim, Söhnstetten, Irmannsweiler
Neuselhalden, Gnannenweiler, 
Küpfendorf, Sontheim

Müllkalender

Sprechstunde des Bürgermeisters in 
der Verwaltungsstelle Söhnstetten

Für Ihre Fragen und Anliegen steht Ihnen Bürger- 
meister Weise
am Mittwoch, 04. August, von 15.00 Uhr – 17.30 Uhr,
persönlich gerne zur Verfügung. Aufgrund der Coro-
na-Pandemie sind Termine derzeit nur nach Verein-
barung möglich! Wenden Sie sich hierfür bitte an das 
Sekretariat, Tel. 07329 9606-11.

Abteilungsversammlung 2021
Am Freitag, 20.08.2021, findet für die Aktiven Kame-
raden der Abteilung Söhnstetten eine Abteilungsver-
sammlung statt. 
Beginn ist um 19.30 Uhr, im Gerätehaus Söhnstetten. 

Tagesordnungspunkte:
•	 Entlastungen
•	 Wahlen
•	 Verschiedenes und Aussprache
Es werden entsprechende Maßnahmen bezüglich den 
geltenden Corona-Verordnungen notwendig sein.
Diese können vor Ort eingesehen und müssen eingehal-
ten werden. 
Sollte eine weitere Abteilungsversammlung notwendig 
sein, so findet diese im Anschluss um 20.00 Uhr eben-
falls im Gerätehaus statt.

Abteilungskommandant Jochen Göggelmann

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Söhnstetten 
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Heidenheimer Brenzregion: Rad-, Wander- und 
Naturerlebnisse für den Sommer daheim
Sportlich unterwegs über die Kreisgrenze hinaus – 
die Krater zu Krater-Radtour
Letzten Sommer gab es aus dem Landratsamt Aus-
flugstipps, die während der Corona-Pandemie auf ein-
same Wege führten. Abstand halten ist noch immer an-
gesagt und auch in diesem Jahr verbringen viele den 
Sommer daheim. Das Tourismusteam vom Landratsamt 
Heidenheim hat neue Tipps für Rad-, Wander- und Na-
turerlebnisse. 
Der Radweg „Von Krater zu Krater“ verbindet die beiden 
Asteroidenkrater Steinheimer Becken und Nördlinger 
Ries. Die Landschaften des UNESCO Geopark Schwä-
bische Alb und des Geopark Ries fordern bei dieser 131 
Kilometer langen Rundtour die Radfahrer besonders. 
Hier eignet sich am besten ein E-Bike. 
Vom Meteorkratermuseum in Sontheim im Stubental 
führt die Tour auf herrlichen, mit Wacholderheiden um-
gebenen Wegen zunächst raus aus dem Kraterbecken. 
Über den Itzelberger See, Heidenheim und Nattheim 

Landkreis Heidenheim

Am letzten Freitag vor den Sommerferien erhielten alle 
Kindergarten- und Grundschulkinder der Gemeinde 
Steinheim Geschenkbeutel. 
Das Trostpflaster für die ausgefallenen Kinderfeste 
überreichte Bürgermeister Weise in den Grundschu-
len persönlich. Die anfängliche Enttäuschung aufgrund 
der ausgefallenen Kinderfeste war schnell verflogen, 
nachdem die Kinder einen Blick auf den Inhalt des Ge-
schenkbeutels werfen konnten. 
Bürgermeister Weise hofft, dass die Kinderfeste im 
kommenden Jahr stattfinden können und wünscht allen 
viel Freude mit den Geschenken und schöne bzw. erhol-
same Sommerferien.

Bürgermeister Weise übergibt Geschenke an Kinder

(Fotos: 
Gemeinde Steinheim)

Wir haben noch freie Plätze:

–	 (01) Mit dem Fahrrad auf Tour
–	 (02) �Wir erleben einen spannenden Tag mit den 

Förstern im Wald (Steinheim)
–	 (03) �Wir erleben einen spannenden Tag mit den 

Förstern im Wald (Söhnstetten)
–	 (04) Einem Dirigenten auf der Spur
–	 (05) Lernt das „Boulespiel“ kennen
–	 (06) Bei den Pfadfindern
–	 (07) �Bewegungsspiele mit dem Handball; TV Stein-

heim
–	 (08) Baseball Training bei den Heideköpfen
–	 (10) Waldmobil
–	 (18) Stärker und schlauer durch Ringen und Raufen
–	 (19) Steinheim: Wie es gestern war und heute ist

Bitte schnell anmelden! Bei manchen Angeboten sind 
nur noch wenige Plätze frei!
Die Anmeldungen findet Ihr auf der Homepage oder 
im Rathaus, Zimmer 4.06 und Zimmer 2.01.

Ferienprogramm 2021
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geht es immer sanft auf und ab bis nach Dischingen. 
Der Härtsfeldsee oder ein Schlenker zur Burg Katzen-
stein sind Tipps zum Rasten, bevor als nächstes Ziel 
Neresheim mit dem Kloster wartet. 
In Nördlingen gelangt man bis zum Rieskratermuseum. 
Dort startet mit etwa 60 Kilometern Länge die Schleife 
zurück nach Steinheim am Albuch, die man am besten 
nach einer erholsamen Übernachtung antritt. Alternativ 
ist auch die Fahrt mit dem Zug zurück nach Heidenheim 
möglich oder man hängt die ebenfalls rund 60 Kilometer 
lange Kraterschleife im Ries noch an. 
Nördlingen verlässt man am nächsten Morgen durch ein 
herrliches Wiesental Richtung Bopfingen. Der Ipf liegt 
dabei immer im Blick und über Elchingen gelangt man 
Richtung Kochertal und schließlich hinunter durch herr-
liche Wälder bis Oberkochen. Vor Königsbronn führt die 
Strecke durchs Brenzeltal hinauf auf den Albuch. Nach 
dem anstrengendsten Teil geht es über Zang und Stein-
heim bergab zum Ausgangspunkt zurück. 
Die Tour ist unterwegs gut ausgeschildert. Details zur 
Strecke u. v. m. gibt es unter www.heidenheimer-brenz-
region.de. Ein Übersichtsflyer ist beim Landratsamt Hei-
denheim unter Tel. 07321 321-2593 erhältlich. 

Informationen zum Kinderfreizeitbonus 2021
Kinder und Jugendliche haben aufgrund der Beschrän-
kungen durch die Corona-Pandemie schwierige Zeiten 
hinter sich. Deshalb unterstützt die Bundesregierung 
Kinder und Jugendliche, damit diese Angebote zur Frei-
zeitgestaltung – insbesondere in den Ferien – wahrneh-
men und Versäumtes nachholen können.
Hierfür gibt es einen Kinderfreizeitbonus für Familien mit 
minderjährigen Kindern und Jugendlichen, die im Au-
gust 2021 Leistungen nach dem SGB II, SGB XII, dem 
Asylbewerberleistungsgesetz oder dem Bundesversor-
gungsgesetz erhalten. Ebenfalls anspruchsberechtigt 
sind Familien, die Kinderzuschlag oder Wohngeld be-
ziehen. Der Kinderfreizeitbonus kann individuell für Feri-
en-, Sport- und Freizeitaktivitäten sowie für Kosten, die 
in diesem Zusammenhang stehen, eingesetzt werden. 
Der Bonus wird in der Regel automatisch ohne Antrag 
ausgezahlt. Familien mit Kinderzuschlag und Wohngeld 

oder Sozialhilfe erhalten ihn von der Familienkasse der 
Bundesagentur für Arbeit.
Familien, die Wohngeld oder Leistungen nach dem Drit-
ten Kapitel SGB XII (Hilfe zum Lebensunterhalt) bezie-
hen, müssen dafür einen formlosen Antrag bei der Fa-
milienkasse der Bundesagentur für Arbeit stellen. Den 
Antrag sowie weitere allgemeine Informationen rund 
um das Thema Kinderfreizeitbonus sind auf der Web-
seite der Familienkasse unter www.arbeitsagentur.de/
familie-und-kinder/kinderfreizeitbonus zu finden. Der 
ausgefüllte Antrag ist zusammen mit den Nachweisen 
über den Bezug von Sozialhilfe, beziehungsweise die 
Berücksichtigung als Haushaltsmitglied beim Wohngeld 
des betreffenden Kindes im August 2021, entweder per 
Post direkt an die zuständige Familienkasse oder per 
E-Mail an die zentrale E-Mail-Adresse Kinderfreizeitbo-
nus@arbeitsagentur.de zu richten. Die zuständige Fa-
milienkasse kann aus dem letzten Kindergeldbescheid 
entnommen werden oder über die Internetseite der 
Bundesagentur für Arbeit ausfindig gemacht werden.

Der Heidenheimer Tarifverbund informiert 
Neue Linien und Fahrpläne ab 01. August 2021 
Die Betriebsaufnahme im Linienbündel Süd durch die 
Heidenheimer Verkehrsgesellschaft erfolgt am 01. Au-
gust 2021. Hiervon betroffen sind die Linien 60, 61, 
62, 63, 64, 65 und 68. Die Linien und Fahrpläne sind 
komplett überplant. Die Linie 60 schließt zum Beispiel 
zukünftig in Herbrechtingen die Wohngebiete entlang 
der Brenzstraße, Bernauer Straße und des Wolfsbühl-
wegs an den ÖPNV an und verkehrt dafür wochentags 
in der Regel nicht mehr über Bolheim. Die Linie 61 über-
nimmt zukünftig die Fahrten der Linie 7690 über Hür-
ben – Burgberg – Hermaringen und verkehrt überwie-
gend über Bolheim. Fast alle Fahrten der Linie 62 sind 
in Staufen mit der Linie 68 und in Giengen mit der Linie 
63 verknüpft. Die neue Linie 63 bindet erstmalig das 
Gewerbegebiet Ziegelei in Herbrechtingen und den In-
dustriepark A7 in Giengen an den ÖPNV an. Außerdem 
übernimmt die Linie 63 in der Giengener Südstadt Teile 
der Stadtbuslinie 65. Aufgrund der Harmonisierung von 
Liniennummern ersetzt die Linie 64 zukünftig die Linie 
7693 und bedient nur noch den Abschnitt Herbrechtin-
gen – Stetten. In Herbrechtingen besteht die Umsteige-
möglichkeit von oder nach Heidenheim. In Stetten wird 
die neue Haltestelle in der Kirchstraße (Ecke Buchen-
weg) bedient. Die Linie 65 verkehrt wochentags in der 
Giengener Südstadt verkürzt, ab dem Wasserturm zu-
rück über die Stuttgarter Straße, erschließt dafür das 
Wohngebiet Rechbergwanne wieder besser. Die Linie 
68 ist in Staufen auf die Linie 62 durchgebunden. Das 
Angebot Heidenheim – Staufen – Syrgenstein wird deut-

Am Kraterrand in Sontheim im Stubental	 (© LRA Heidenheim/O. Vogel)
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lich ausgebaut. In Giengen und Herbechtingen werden 
neue Haltestellen errichtet.
Ebenfalls zum 1. August 2021 wird der Heidenheimer 
Tarifverbund auf Teile des Landkreises Dillingen aus-
geweitet. Die Orte Staufen und Syrgenstein werden als 
neue Wabe 31 und die Orte Bachhagel und Landshau-
sen als neue Wabe 32 in den htv integriert. Somit profi-
tieren die Fahrgäste aus diesen bayrischen Gemeinden 
von den Vorteilen des Heidenheimer Tarifverbundes. Die 
bis Juli auf diesen Strecken existierenden Tarife (Haus-
tarif HVG und Gemeinschaftstarif HVG und Schwaben-
bus) werden vom Heidenheimer Verbundtarif abgelöst. 
Tickets der alten Tarife werden ab August nicht mehr 
anerkannt.
Aufgrund der Überplanung der Verkehre im Linienbün-
del Süd innerhalb der Ausschreibung kommt es zu Än-
derungen der Fahrpläne. Die neuen Fahrpläne sind auf 
der Homepage des htv unter www.htv-heidenheim.de 
zu finden und sind ebenfalls in der Fahrplanauskunft 
(www.bwegt.de/efabw) berücksichtigt. Gedruckte Fahr-
pläne für das Linienbündel Süd sind demnächst im Kun-
dencenter der HVG (ZOH Marienstraße 2/1) erhältlich.
Eine Tarifanpassung im Heidenheimer Tarifverbund wird 
dieses Jahr ausgesetzt. Damit bleiben die Fahrpreise 
auch weiterhin stabil. 

Entsorgung eines beschädigten 
E-Bike-Akkus – Keinesfalls selbst zerlegen
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb klärt auf
Für die Rücknahme/Entsorgung von E-Bike-Akkus sind 
die Vertreiber/Verkaufsstellen zuständig, da es sich per 
Definition um Industriebatterien handelt.
Dennoch bringen Kunden immer wieder E-Bike-Akkus 
ins Entsorgungszentrum nach Mergelstetten, um die-
se dort zu entsorgen. Problematisch ist das vor allem 
dann, wenn  die ausgedienten Akkus beschädigt sind. 
Solcherart Akkus erkennt man etwa daran, dass bereits 
ein Teil des Gehäuses fehlt. Und man ungestört und di-
rekt auf das Innenleben des Akkus blicken kann. Ohne 
eine technische Prüfung durch Fachleute kann niemand 
feststellen, in welchem Zustand sich so ein Akku aktuell 
befindet. Und welche Gefahren – wie etwa Brand- oder 
gar eine Explosion – demzufolge von diesem ausgehen. 
Ein Transport der E-Bike-Akkus ist aus diesem Grund nur 
über Spezialbehälter erlaubt, um sicherzustellen, dass 
diese gefahrlos entsorgt werden können. Sollte jemand 
Probleme mit einem E-Bike-Akku haben, sollte auf gar 
keinen Fall selbst Hand angelegt werden, um das Innen-

leben desselben zu erforschen. Stattdessen ist es gebo-
ten, dass man sich stets an die jeweilige Verkaufsstelle 
oder einen Fachhändler wendet, appelliert der Kreisab-
fallwirtschaftsbetrieb an die Besitzer ausgedienter Akkus.

Schülerinnen und Schüler sind in der Ferienbetreu-
ung unfallversichert
Schutz besteht bei Angeboten der Kommune, Schule, 
in den Sommerschulen sowie bei Förderprogrammen 
Viele Schülerinnen und Schüler freuen sich auf die be-
vorstehenden Sommerferien und die damit verbunde-
nen Betreuungsangebote, in denen gespielt, gebastelt 
oder Ausflüge unternommen werden. Doch was pas-
siert, wenn sich ein Kind in der Ferienbetreuung ver-
letzt? Schülerinnen und Schüler, die in Ferienzeiten an 
organisierten Bildungs- und Betreuungsmaßnahmen der 
Gemeinde oder Schule teilnehmen, sind über die Un-
fallkasse Baden-Württemberg (UKBW) automatisch und 
kostenfrei unfallversichert. Der Versicherungsschutz be-
steht auch bei einem Besuch der Sommerschulen im 
Land sowie bei der Teilnahme an den Förderprogram-
men „Bridge the Gap – Überbrücke die Lücke“, „Lern-
brücken“ oder „Lernen mit Rückenwind“ des Kultusmi-
nisteriums Baden-Württemberg.
Schulkinder erhalten in der Ferienbetreuung bei einem 
Unfall dieselbe umfangreiche Absicherung, die sie auch 
bei einem Unfall während des Schulbesuchs erhalten. 
Diese Absicherung reicht je nach individuellem Bedarf 
von einer ambulanten bzw. stationären Versorgung, 
über Renten- und Pflege-, bis hin zu Teilhabeleistungen. 
Schülerinnen und Schüler sind dabei sowohl während 
der Teilnahme als auch auf den damit verbundenen We-
gen versichert. Eltern brauchen dafür keine besondere 
Versicherung abzuschließen. 
Sommerschulen und Förderprogramme: Unfallversi-
chert! 
Der gleiche Versicherungsschutz besteht auch für den 
Sommerschulunterricht sowie die Teilnahme an den 
Lern- und Förderprogrammen „Bridge the Gap – Über-
brücke die Lücke“, „Lernbrücken“ und „Lernen mit 
Rückenwind“ des Kultusministeriums Baden-Würt-
temberg. Diese Angebote sollen den Schülerinnen und 
Schülern ermöglichen, Unterrichtsinhalte zu wiederho-
len und coronabedingte Lernlücken des zurückliegen-
den Schuljahres zu schließen, um gut vorbereitet in das 
neue Schuljahr starten zu können.

Kreisabfallwirtschaft

Unfallkasse
Baden-Württemberg



640

65 Schülerinnen und Schüler erlangen ihren 
Abschluss an der Hillerschule Steinheim
An der Hillerschule in Steinheim haben 65 Realschüler 
erfolgreich ihre Prüfungen abgelegt und bestanden. Die 
besten Schülerinnen und Schüler sind Leon Baisch, An-
nika Polednie und David Wahl. 
Den Hauptschulabschluss absolvierten die folgenden 
Schülerinnen und Schüler:
Leen Abokaaf (Lob), Celina Auringer, Botond Bata, Elias 
Biegert, Nina Helbing, Milana Jaric (Lob, Preis für sehr 
gute Leistungen im Fach Englisch), Justus Rio, Jamie 
Solleder, Hendrik Treptau, Maximilian Unfried.
Der Realschulabschluss wurde von den folgenden 
Schülerinnen und Schüler erfolgreich absolviert: 
10a: Elisa Algner (Lob), Rand Alkabouni (Preis), Leon 
Baisch (Preis, Sonderpreise für sehr gute Leistungen in 
den Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch und Fran-
zösisch), Tobias Benning, Fiona Bertele (Preis), Linus 
Blessing, Lea Brückner, Felix Dömel, Salome Ezel (Lob), 
Sarah Hoffmann, Joshua Jahraus (Lob), Zoe Kenntner 
(Lob), Luis Kolb, Sophia Kurz (Lob), Anna-Lisa Lehmann, 
Leon Marcel, Chris Niederberger, Lars Osthold, Ashlee 
Scheller, Emily Schielke (Lob), Jane Schulz, Chiara Sliw-
ka, Judith Stölzle (Preis), Anita Tasholli (Preis), Zozan 
Terkin, Néle Tobian, Ilayda Ünsal, Johannes Walter (Lob).
10b: Alexander Babalis, Isabella Banzhaf (Lob), Carina-
Denisa Cosa, Sarah-Marie Domres, Noah Elsenhans 

(Lob), Natalie Fuchs (Lob), Jens Funk, Carolina Greiner, 
Jule Häberle (Preis), Tim Koffler (Lob), Vanessa Maurer 
(Lob), Samuel Niederberger (Preis), Paul Noller (Lob), 
Annika Polednie (Preis, Sonderpreise für sehr gute Leis-
tungen in den Fächern Deutsch, Englisch und Technik), 
Elias Riek, Luca Russo, Janek Sakowski, Sotiris Sara-
foudis, Lukas Schaffer, Samuel Schaffer, Samuel Straub 
(Lob), Marius Tonigold, David Wahl (Preis, Sonderpreis 
für sehr gute Leistungen im Fach Mathematik), Santiago 
Wengert, Larissa Wittmann (Preis), Florian Zahn (Lob), 
Jasmin-Celine Ziegler.

Abschlussfest der Großen
Eigentlich schließt der Kindergarten unterm Regenbo-
gen am Freitag um 13.00 Uhr die Türen. 
Aber warum waren dann am 16. Juli 2021 noch so vie-
le Kinder zu später Stunde im Kindergarten unterwegs? 
Wurden die Kids etwa „vergessen“ abzuholen???
Nein, nein…an diesem Tag gab es eine schöne Verab-
schiedung für unsere künftigen Schulanfänger.
Die Vorschulkinder unterhielten sich schon am Morgen 
gespannt untereinander, rätselten und fragten die Erzie-
her/innen neugierig aus. Die Spannung stieg, in der Ein-
ladung bekamen sie nur ein paar Informationen, was sie 
an diesem Abend erwartet.

CDU-Stammtisch wird um eine Woche verschoben!
Der für den kommenden Montag vorgesehene CDU-
Stammtisch findet erst eine Woche später am Montag, 
09.08.2021, ab 19.00 Uhr, statt. 

Bundestagsabgeordneter Roderich Kiesewetter 
kommt nach Steinheim
Am Montag, 09.08.2021, ab 19.00 Uhr, dürfen wir un-
seren Bundestagsabgeordneten Roderich Kiesewetter 
(CDU) in Steinheim im Hotel-Gasthof „Zum Kreuz“ be-

grüßen. Die Bevölkerung ist zu dieser offenen Veranstal-
tung herzlich eingeladen. Wir wollen an diesem Abend 
mit ihm über aktuelle politische Themen diskutieren.

Vorstandssitzung
Anstelle des verschobenen Stammtischs findet am 
Montag, 02.08.2021, um 19.30 Uhr, im Hotel-Gasthof 
„Zum Kreuz“ eine Vorstandssitzung des CDU-Gemein-
deverband Steinheim statt. Eingeladen sind alle Vor-
standsmitglieder und Beisitzer. 

Mitteilungen der Fraktionen/Gruppierungen und Parteien

CDU

Bildung & Sport

Schulnachrichten

Hillerschule Steinheim

Kindergartennachrichten

Kindergarten
„Unterm Regenbogen“
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Um 16.00 Uhr war es dann endlich soweit und das Fest 
konnte beginnen. 
Eine Aktion jagte die andere…
– Eis essen	 – Schulranzen-Show
– Ordner Übergabe	 – �Kreativwerkstatt mit bunten 

Seifenblasen
– Toben im Garten	 – Luftballonstart
– Pizza essen	 – Besuch in der Froschgruppe
– Kino im Gemeindesaal	 – Schatzsuche
Langeweile war an diesem Abend also nicht zu erwar-
ten, stattdessen gab es fröhliches Lachen, staunende 
Gesichter, tobende Kinder, volle Bäuche, schlaue Köpfe 
und zum Schluss auch müde Augen.
Gegen 22.30 Uhr wurden alle Kinder abgeholt und der 
Kindergarten bekam seine gewohnte Pause.
Wir wünschen unseren Vorschulkindern einen guten 
Start in der Schule und bedanken uns bei den Eltern für 
die gute Zusammenarbeit.
Ein herzliches Dankeschön für den Balancierbalken, 
über den sich die Kinder noch viele Jahre freuen können.
� (Fotos: Kindergarten Unterm Regenbogen)

Kleine Leute auf großer Entdeckungstour!!
Vom 19. Juli – 23. Juli 2021 fand die Naturwoche un-
serer beiden Krippengruppen statt. In einer Krippen-
gruppe sind jeweils bis zu zehn Kinder im Alter von 1– 3 
Jahren. Jeden Tag erwartete uns ein spannendes Na-
turabenteuer. Der Tag startete mit einem Picknick oder 
Frühstück, und dann ging es los.
Nach dem Motto „Soweit uns die Füße tragen“ strebten 
wir die verschiedenste Ziele an und erreichten unter an-
derem die Sandgrube, das Kriegerdenkmal, den Wäld-
lesfelsen (auch Steinhirt genannt) oder den Wentalhal-
lenspielplatz.
Verschiedenste Schätze landeten dabei im mitgebrach-
ten Entdeckertäschchen und wurden zu Hause stolz 
präsentiert. Der Forscherdrang war ungebremst und en-
dete nach dem Mittagessen im Kinderhaus mit in einen 
ausgiebigen Mittagsschlaf.
Zum Abschluss der gelungenen Woche gab es bei bes-
tem Sommerwetter ein leckeres Picknick in der Sand-
grube bzw. am Kriegerdenkmal.
Wir sind unglaublich stolz auf unsere tapferen Forscher 
und „Läufer“, die sich so beherzt auf dieses wunderbare 
Projekt einließen. Wiederholung ist garantiert.
Liebe Grüße vom Krippenteam aus dem Kinderhaus 
Schneckenhäusle!� (Fotos: Schneckenhäusle)

Kinderhaus Steinheim
Schneckenhäusle

Gemütlicher Picknick an der pharionschen Sandgrube.

So schön ist Steinheim -Ausblick vom Denkmal für die gefallenen Soldaten.
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Ade du schöne Kindergartenzeit
wir werden nun gehn,
denn wir müssen weiterziehn.
Ade du schöne Kindergartenzeit
wir sagen jetzt auf Wiedersehn,
wir werden uns wieder sehn!

Zum Ende des Kindergartenjahres konnten wir bei 
einem Ausflug, einem Abschlussvormittag im Kinder-
garten und dem traditionellen Schulranzenfest von den 
„Großen Vorschulkindern“ Abschied nehmen. 
Unser Abschiedsgeschenk – ein kleiner Beschützer –
wird ihnen ein guter Begleiter in der Schule sein.
Vielen Dank an die Familien unserer Vorschulkinder, wir 
haben uns sehr über das Abschiedsgeschenk gefreut.
Das Hochbeet wird uns noch lange an die schöne ge-
meinsame Zeit erinnern.
Herzliche Grüße aus dem Olgakindergarten

Einladung zur Mitgliederversammlung an alle 
Musikschuleltern und Fördervereinsmitglieder
Am Donnerstag, 05. August 2021, 19.30 Uhr, findet im 
Dieter-Eisele-Saal der Musikschule Steinheim unsere 
ursprünglich für 19.11.2020 geplante und Corona be-
dingt abgesagte 15. ordentliche Mitgliederversammlung 
statt. 
Diese Mitgliederversammlung stellt insofern eine Be-
sonderheit dar, weil sie zum einen die Berichtsjahre 2019 
und 2020 zusammenfasst, und zum anderen auch unser 
neuer Musikschulleiter Jan Jäger (via online Schaltung) 
dabei sein wird.
Wir laden insbesondere die Musikschuleltern, unsere 
Neumitglieder, alle Förderer und Freunde des Vereins 
sowie alle Vereinsmitglieder, die mit ihrer Mitgliedschaft 
die Musikschule Steinheim unterstützen, ganz herzlich 
zur Mitgliederversammlung ein. 

Tagesordnung
Begrüßung 
1.	 Bericht des Vorsitzenden
2.	 Bericht der Musikschulleitung
3.	 Bericht des Schatzmeisters
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstands 
6.	 Wahlen
7.	� Verschiedenes (Bildnachlese 2019 / 2020), Anfragen 

und Wünsche

Ausklang und kleiner Empfang im Foyer
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Wolfgang Sanwald, Stefanie Sandfort und der gesamte 
Vorstand.

Olgakindergarten
Musikschule

Freunde der Musikschule
Steinheim am Albuch e.V.

Bibliothek

Ortsbibliothek
Steinheim

Die Ortsbibliothek in Steinheim und die Zweigstelle 
in Söhnstetten machen Urlaubspause.
Vom 02. August bis zum 22. August 2021.
Ab 23. August 2021 sind wir wieder für Sie da!
Der Medienrückgabekasten bleibt während dieser Zeit 
geschlossen!
Ihr Bibliotheksteam
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Corona-Maßnahmen in vier Inzidenzstufen 
 
Ab 26. Juli 2021 werden die vier Inzidenzstufen mit kleinen Anpassungen fortgeführt. Die Anpassungen sind 
mit einem + gekennzeichnet. Lockerungen treten nach 5 Tagen in der niedrigeren Inzidenzstufe in Kraft, Ver-
schärfungen nach 5 Tagen in der nächsthöheren Inzidenzstufe. 

 

Stand: 26. Juli 2021 – weitere Informationen und FAQ auf Baden-Württemberg.de  

 

Grundsätzlich gilt: 

 

    

 

 

Medizinische Maskenpflicht in Innenräumen ab 6 Jahre bleibt weiterhin bestehen. 
Ausnahmen:  
» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung 

notwendig) 
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,  

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben. 
» Im Freien ist die Maske nur dann zu tragen, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen 

Personen nicht dauerhaft eingehalten werden kann. 

 
Schnell- und Selbsttests (für bestimmte Dienstleistungen und Angebote erforderlich) dürfen nicht älter 
als 24 Stunden sein.  
» Hierfür können kostenlose Bürgertests oder Angebote von Arbeitgeber*innen, Schulen und  

Anbieter*innen von Dienstleistungen genutzt werden.  
» Zu testende Personen dürfen einen für Laien zugelassenen Schnelltest an sich selbst unter Aufsicht 

(z.B. durch Dienstleister*innen oder Arbeitgeber*innen) durchführen und bescheinigen lassen. 
» Schüler*innen können einen von der Schule bescheinigten negativen Test vorlegen (max. 60  

Stunden alt) vorlegen.  
» Für asymptomatische Kinder bis einschließlich fünf Jahre gilt keine Testpflicht.  

 
Legende 

 

Nachweislich geimpft, 
genesen oder getestet 

 

Datenverarbeitung  
erforderlich 

 

Hygienekonzept 
erforderlich 

 

Zusätzliche  
Maskenpflicht 

Abstand 
halten 

Hygiene  
praktizieren 

Medizinische 
Maske tragen 

Corona-App  
nutzen 

Regelmäßig 
lüften 
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+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 

Kontakt- 
beschränkungen 

(Geimpfte sowie  
genesene Personen 
werden nicht mitge-
zählt. Paare, die nicht 

zusammenleben, zählen 
als ein Haushalt.) 

 

max. 25 Personen 
4 Haushalte, max. 15 Personen 

(Kinder dieser Haushalte und bis zu 5 weitere Kin-
der bis einschließlich 13 Jahre zählen nicht mit.) 

2 Haushalte, max. 
5 Personen 

(Kinder dieser Haus-
halte bis einschließlich 
13 Jahre zählen nicht 

mit.) 

 

 

Private  
Veranstaltungen 
Ohne Abstandsgebot 

und ohne Maskenpflicht 

(wie Geburtstage, 
Hochzeitsfeiern etc.) 

 

Im Freien: max. 
300 Personen 

Im Freien: max. 
200 Personen 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: max.  

50 Personen mit 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: max.  

10 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

300 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit 

 

 

Öffentliche  
Veranstaltungen 

(wie Theater, Oper, 
Konzert, Betriebs- und 
Vereinsfeiern, Stadt-
feste ohne Fahrge-

schäfte etc.) 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 
mit¹: 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 
mit1: 

 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

Im Freien: max.  
500 Personen 

mit 

 

über 200 Personen 
mit¹: 

 

 

Im Freien: max.  
250 Personen 

mit 

 

über 200 Personen 
mit¹: 

 

 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 

 

maximal 25.000 
Personen 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 
Abstandsgebot mit 

 

maximal 25.000 
Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit 

¹ Keine Maskenpflicht, wenn Abstand von 1,5 Meter durch Zuweisung von festen Sitzplätzen garantiert ist. 
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Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Freizeit- 
einrichtungen 
(wie Freizeitparks, 

Hochseilgärten, 
Schwimmbäder3 etc.) 

 

 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen ohne Beschränkung2 der  

Personenanzahl 
 

2 In der Praxis können sich aus dem Abstandsgebot 
oder hygienischen Vorgaben Personenbeschrän-

kungen ergeben (siehe Hygienekonzept § 5 Absatz 
1 Nummer 1 Corona-Verordnung des Landes). 

3 Für Schwimmbäder gelten zusätzliche Vorgaben 
zur Begrenzung der Personen in den Becken 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

 

Im Freien:  
1 Person je ange- 

fangene 20 m² mit 

 

In geschlossenen 
Räumen:  

geschlossen 

 
Außerschulische 

Bildung 
(wie Volkshochschulen, 
Jungendkunstschulen, 

Musikschulen etc.) 

 

Ohne 3G und ohne  
Personenbeschränkung 

Ohne Personen- 
beschränkung mit 

Im Freien: max. 
100 Personen mit 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

20 Personen mit 

 
 

 
 
 
 

Kultur- 
einrichtungen 

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken, Archive, 
Gedenkstätten etc.) 

 

 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen ohne Personenbeschränkung 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

 
(3G nicht erforderlich 

bei Abholung/Rückgabe 
von Medien in  

Bibliotheken o.ä.) 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange-
fangene 20 m² mit 

 
(3G nicht erforderlich 

bei Abholung/Rückgabe 
von Medien in  

Bibliotheken o.ä.) 

 

 
Gastronomie und 

Vergnügungs-
stätten 

(wie Restaurants,  
Kneipen, Imbisse,  
Spielhallen etc.) 

 
(3G und Daten- 
verarbeitung gilt  
generell nicht für  
to-go-Angebote) 

 

Ohne 3G und ohne  
Personen- 

beschränkung 
 

Ohne 3G und ohne  
Personen- 

beschränkung 
 

In geschlossenen 
Räumen: 

Rauchverbot 
 

Im Freien: ohne 
Personen- 

beschränkung 

Im Freien: ohne 
Personen 

beschränkung mit: 

 

In geschlossenen 
Räumen:  

1 Person je 2,5 m² 
mit 

Rauchverbot 

In geschlossenen 
Räumen:  

1 Person je 2,5 m² 
mit 

Rauchverbot 
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+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 
Betriebskantinen 

und Mensen 

 
(3G und Daten- 
verarbeitung gilt  
generell nicht für  
to-go-Angebote) 

 

Nutzung durch Angehörige der Einrichtung 3G gestattet 

mit: 

 

 
Einzelhandel 

(sowie Dienstleistungs-
/Handwerksbetriebe mit 

Kundenverkehr,  
Flohmärkte) 

 
 
 

Ohne besondere Regelungen 

In geschlossenen 
Räumen:  

 
1 Person je ange-

fangene 10 m² 
 

In geschlossenen 
Räumen: 

1 Person je ange-
fangene 10 m² 

 
Für Einzelhandel, der 

nicht der Grund- 
versorgung dient: 
 
 

 

Im Freien: keine 
Personen- 

beschränkung 

Im Freien: keine 
Personen- 

beschränkung. 
Keine Dokumenta-

tionspflicht. 
 

 
Körpernahe 

Dienstleistungen 
 

 
 
 

Wenn Maske nicht dauerhaft getragen werden kann, mit: 

Wenn Maske nicht 
dauerhaft getra-

gen werden kann, 
mit: 

Messen 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 3 m² 
 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 7 m² 
 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 10 m² mit: 

 

Im Freien und in 
geschlossenen 

Räumen:  
1 Person je ange- 

fangene 20 m² 
mit: 

 

Oder: ohne  
Beschränkung der 
Personananzahl 

mit: 

 

Oder: 1 Person je 
angefangene 3 m² 

mit: 
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+ 

+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 
Beherbergung 

 

Ohne 3G 

mit: 

 
bei Anreise und anschließendem  

Testnachweis alle 3 Tage 

 

 
Touristischer  

Verkehr 
 

(wie Schifffahrt, Seil-
bahnen, touristischer 

Busverkehr etc.) 
 

 

Ohne 3G und ohne 
Personen- 

beschränkung 

75% der Kapazität 
ohne 3G 

max. 75% der zu-
lässigen Fahr-

gastanzahl 

max. 50% der zu-
lässigen Fahr-

gastanzahl 100% der  
Kapazität mit: 

 
 

 

 
Diskotheken 

 
(Resultate der Modell-
projekte sollen abge-
wartet werden, um 

eventuell weitere Er-
leichterungen zu er-

möglichen.) 
 

30% der Kapazität 
mit: 

Geschlossen 

 
 
 
 
 
Prostitutions-

stätten 

 
 

Mit: 

1 Person je ange- 
fangene 10 m² mit 

Raumnutzung nur 
durch 2 Personen 

Geschlossen 
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+ 

+ 

+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

Sport 
(Für Sportstätten gelten 
die zusätzlichen Vorga-
ben der Corona-Verord-

nung Sport.) 
 

Im Freien und in geschlossenen  
Räumen: ohne 3G und ohne Personen-

beschränkung 

Im Freien und in 
geschlossenen 
Räumen: keine 

Personen- 
beschränkung mit: 

 

Im Freien: max. 
25 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 

 
In geschlossenen 

Räumen: max.  
14 Personen mit: 

Geimpfte und gene-
sene Personen werden 

nicht mitgezählt. 
 

 

 

Wettkampf- 
veranstaltungen 

im Sport 

 

Im Freien: max. 
1.500 Personen 

über 300 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
750 Personen 

über 200 Personen 
mit4: 

 

 

Im Freien: max. 
500 Personen mit: 

 

über 200 Personen 
mit4: 

 

Im Freien: max. 
250 Personen mit: 

 

über 200 Perso-
nen mit4: 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
500 Personen 

 

In geschlossenen 
Räumen: max.  
250 Personen 

 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

Oder: max. 50 % 
der Kapazität ohne 

Abstandsgebot 
mit: 

 

max. 25.000  
Personen 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

200 Personen mit: 

In geschlossenen 
Räumen: max.  

100 Personen mit: 

 

 
Stadt- und Volks-
feste mit Fahrge-

schäften 
 

(Festzelte und Freilicht-
bühnen sind nicht  

erlaubt) 
 

Ohne 3G und ohne Personen- 
beschränkung 

1 Person pro  
10 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

1 Person pro  
20 m² für den  

Publikumsverkehr 
vorgesehene  
Fläche mit: 

 

4 Keine Maskenpflicht, wenn Abstand von 1,5 Meter durch Zuweisung von festen Sitzplätzen garantiert ist. 
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+ 

Lebensbereiche Inzidenzstufe 1 
(unter 10) 

Inzidenzstufe 2 
(10 bis 35) 

Inzidenzstufe 3 
(35 bis 50) 

Inzidenzstufe 4 
(über 50) 

 

 
Präsenz- 

veranstaltungen 
an Hochschulen 

 

 
 
 
 

(weitere Regelungen 
durch Hausrecht  

möglich) 
 

Mit Abstand: ohne 3G und ohne  
Personenbeschränkung 

 
Ohne Abstand: maximal 35 Personen  

oder bis 75% der Kapazität mit: 
 

 

Mit Abstand: 
ohne 3G und ohne  

Personen- 
beschränkung 

 
Ohne Abstand: 

max. 35 Personen 
oder bis 60% der 

Kapazität mit: 

 

 

BITTE halten Sie 
genügend Abstand!

1,5 bis 2 m

Richtig Hände 
waschen

Zwischen den 
Fingern wa-
schen

Seife
abspülen

Hände 
sorgfältig 
abtrocknen

Hände 
befeuchten

Seife 
verteilen

Hände gründ-
lich einseifen

2 3

5 6
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Aber natürlich – Naturkosmetik selber herstellen
Beginn: Dienstag, 28.09.2021, 18.00 – 22.00 Uhr
Anmeldeschluss: 21.09.2021
Kursort: Albuchhalle – Schulküche, 
Anmeldungen bis 21.09.2021 
Aus natürlichen Zutaten stellen wir ein Peeling, eine 
Deo-Creme, einen Lippenpflegestift und eine Hand-
creme her. 

Mutter-Tochter-Verwöhnnachmittag
Beginn: Samstag, 02.10.2021, 14.00 – 18.00 Uhr
Anmeldeschluss: 25.09.2021
Kursort: Albuchhalle – Schulküche, 
Anmeldungen bis 25.09.2021 
Gemeinsam stellen wir unterschiedliche Naturkosmetik 
her und testen diese natürlich gleich vor Ort. Eine süße 
Überraschung wartet auf Euch! 

Ab durch die Hecke – wilde Früchte im Herbst
Beginn: Dienstag, 19.10.2021, 18.00 – 22.00 Uhr
Anmeldeschluss: 12.10.2021
Kursort: Albuchhalle – Schulküche, 
Anmeldungen bis 12.10.2021 

Ab durch die Hecke – wilde Früchte im Herbst
Beginn: Samstag, 23.10.2021, 09.00 – 13.00 Uhr
Anmeldeschluss: 16.10.2021
Kursort: Albuchhalle – Schulküche, 
Anmeldungen bis 16.10.2021 
Aus dem reichen Angebot an Wildfrüchten stellen wir 
selbstgemachte Leckereien her. 

Kräuterfit durch den Winter
Beginn: Samstag, 13.11.2021, 14.00 – 18.00 Uhr
Anmeldeschluss: 06.11.2021
Kursort: Albuchhalle – Schulküche, 
Anmeldungen bis 06.11.2021 
Aus natürlichen Zutaten stellen wir verschiedene „grüne 
Helfer“ aus der Volksheilkunde her, um gesund durch 
den Winter zu kommen. 

Kräutergeschenke für Weihnachten
Beginn: Samstag, 11.12.2021, 14.00 – 18.00 Uhr
Anmeldeschluss: 04.12.2021
Kursort: Albuchhalle – Schulküche, 
Anmeldungen bis 04.12.2021 
Selbstgemachte nützliche und leckere Weihnachtsge-
schenke aus natürlichen Zutaten erfreuen einfach jeden! 

Dozentin bei allen Kursen: Ulrike Häberle
Anmeldungen bei der vhs Heidenheim unter Tel. 07321 
327-4422 oder www.vhs-heidenheim.de.

VHS

Volkshochschule 
Heidenheim/Steinheim

Spiel & Spaß
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DER SPITZWEGERICH 
– den findet jedes Kind!
von Kräuterpädagogin Uli Häberle

Den Spitzwegerich kannst Du ganz leicht an seinen langen spitzen Blättern 
erkennen. Die Blätter haben viele längliche Blattadern und wachsen aus 
einer Blattrosette heraus. Seine Blüten haben lange Stiele und sehen zuerst 
wie kleine schwarz-grüne Knospen aus. Später erscheinen ringsherum viele 
winzige weiße Blüten.
Der Spitzwegerich wächst auf Wiesen und besonders oft an Wegrändern, 
vom Frühling bis zum Herbst.

Ein Wiesenpflaster
Der Spitzwegerich hat viele heilende Wirkstoffe. Solltest Du Dich einmal an einer Brennnessel verbrannt ha-
ben oder hat Dich eine Stechmücke erwischt, dann probier es einmal aus. Zerreibe ein Spitzwegerichblatt 
zwischen Deinen Fingern, bis etwas grüne Flüssigkeit austritt. Tupfe mit dem Finger die Flüssigkeit auf die 
brennende Stelle. Du wirst sehen, schon bald lässt der Juckreiz nach!

...und als Hustensaft!
Der Spitzwegerich enthält außerdem noch Schleimstoffe, welche Deinem Hals gut tun können!
Wer möchte, kann sich so einen Hustensaft ganz einfach selbst herstellen. 
Frage am besten einen Erwachsenen, der Dir dabei helfen kann!

SPITZWEGERICH-HUSTENSAFT

Du brauchst folgendes: 	 – ein sauberes Glas mit Deckel
		  – ein Glas flüssiger Honig, am besten vom Imker in der Nähe 
		  – eine handvoll frischer Spitzwegerichblätter

1.	� Wasche die Blätter vorsichtig, tupfe sie trocken und schneide sie in ungefähr 2 cm große Stücke.
2.	 Lege in das saubere Glas eine Schicht der geschnittenen Blätter.
3.	 Dann gibst du mit einem Löffel eine Schicht Honig darüber, damit die Blätter bedeckt sind.
4.	 Jetzt kommt wieder eine Blätterschicht, dann wieder der Honig, usw. 
5.	� Die letzte Schicht muss Honig sein, die Blätter müssen vollständig bedeckt sein.
6.	� Das Glas gut verschließen und für mind. 3 Monate in 

den Kühlschrank stellen.
7.	� Jetzt wird der flüssige Hustensaft mit Hilfe eines Sie-

bes von den Blättern befreit.
8.	� Der Hustensaft hält im Kühlschrank gut verschlossen 

mindestens 6 Monate!
9.	� Bei leichten Halsbeschwerden 3 x täglich einen Tee-

löffel einnehmen! Gute Besserung!
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Seniorenecke

Kreisseniorenrat

Der Vorstand des Kreisseniorenrates Heidenheim 
stellt Fragen an die Bundestagsabgeordneten per 
Zoom-Meeting
Montag, 	02.08.2021 von 09.00 bis 11.00 Uhr
Freitag, 	 06.08.2021 von 18.00 bis 20.00 Uhr 
Der Kreisseniorenrat Heidenheim stellt Fragen, die ihn 
brennend interessieren, an die Bundestagskandidatin-
nen und -kandidaten für die Wahl im September 2021. 
Bereit erklärt haben sich für den Montag von der CDU 
Roderich Kiesewetter und für die Linke Tim Steckbauer. 
Für den Freitag stehen für die SPD Leni Breymaier und 

für die Grünen Margit Stumpp sowie für die FDP Arian 
Kriesch zur Verfügung.
Von den Vorstandsmitgliedern des Kreisseniorenrates 
Heidenheim werden jeweils Fragen gestellt aus dem 
Gebiet Mobilität, Geschwindigkeitsbegrenzung und 
Umwelt, Wohnen, Mieten, Wohnungsbau und Altersar-
mut. Digitalisierung sowie Gesundheit und Pflege und 
Neue Wege im Ehrenamt sind weitere Themen.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen an den Zoom-
Meetings am 02.08.2021 und 06.08.2021 teilzunehmen. 
Voraussetzung ist die Anmeldung 
per E-Mail: ksr-hdh@t-online.de bis spätestens 2 Tage 
vor den Veranstaltungsterminen. Die Zugangsdaten 
werden 1 Tag davor jeweils mitgeteilt.

DIE ROSE – Wissenswertes

von Kräuterpädagogin Uli Häberle

Weltweit gibt es unzählige Rosenarten, eine nennenswerte medizinische 
Wirkung besitzen allerdings nur wenige. Dazu zählen vor allem die Rosen-
sorten der Essig-Rose (Rosa gallica ) und der Moosrose (Rosa centifolia). 
Bei den medizinisch eingesetzten Pflanzentei-
len handelt es sich um die getrockneten Kronblät-
ter der Rose, die während der vollen Blüte gesammelt werden. Genutzt werden selbstver-
ständlich nur ungespritzte Rosen, die nicht mit Kunstdünger behandelt wurden. 
Dass die Rose, die „Königin der Blumen“, Heilwirkungen besitzt, ist heute etwas in Vergessenheit geraten: 
Sie nützt aber nachweisbar gegen leichte Schleimhautentzündungen im Mund- und Rachenbereich, 
wirkt zusammenziehend und hilft bei Entzündungen.
Frisch gezupfte Rosenblätter können Sie beispielsweise bei geschwollenen Augen verwenden. Dazu legen 
Sie einige frische Blütenblätter etwa zehn Minuten lang auf die geschlossenen Augen. Die frischen Blüten 
dienen auch als Badezusatz und können wegen ihrer krampflösenden Wirkstoffe leichte Fuß- und Rücken-
schmerzen lindern.

BLÜTEN-REZEPTE

Für die kulinarische Verwendung können Rosenblät-
ter z.B. zur Tortendekoration kandiert werden.
Rosenblätter mit anderen essbaren Blüten lassen jeden Salat zu 
einem Augenschmaus werden. Eine selbst gemachte Kräuter-
butter mit (Rosen-)Blüten kann die Krönung eines Büffets bilden.

Essbare Blüten sind u.a.: Lavendel, Ringelblu-
me, Salbei, Kornblume, Kapuzinerkresse, Horn-
veilchen, Veilchen, Phlox, Gänseblümchen

Tipp: �Warten Sie nach dem Kauf neuer Pflanzen lieber 2 Wochen 
ab, bevor Sie die Blüten essen.  
Dann sollten mögliche Reste von Pflanzenschutzmitteln abgebaut sein. Wer ganz sicher sein will,  
verwendet Bio-Pflanzen. Verwenden Sie außerdem nur Blüten, die Sie sicher kennen!
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Freitag, 30. Juli 2021
16.30	� Ökumenischer Gottesdienst im Altenhilfezent-

rum, Im Olgagarten 6 
Samstag, 31. Juli 2021
19.00	 Abendgebet, Peterskirche
Sonntag, 01. August 2021
– 9. Sonntag nach Trinitatis
09.00	� Gottesdienst mit Prädikantin Carla Schied; Pre-

digttext: Matthäus 7, 24 ff; Opfer für die Jugend-
arbeit in Steinheim und im Bezirk

Eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung (sog. OP-
Maske, aber auch FFP2- oder KN95//N95-Masken) ist 
zu tragen. Der Gemeindegesang mit Maske ist erlaubt!
10.00	� Dorffreizeitgottesdienst – online, Link unter 

www.dorffreizeit-steinheim.de
Montag, 02. August 2021
19.30	 Kirchenchor, Peterskirche
Dienstag, 03. August 2021
9.00	� Frauenbibelkreis, Kinderfestplatz; entfällt bei 

Regen!
Mittwoch, 04. August 2021
14.30	 Frauenkreis „neu anfangen“ bei Ulrika Schön

Peterskirche
Täglich 10.00-17.00 Uhr: Offene Peterskirche

Hochwasserhilfe Direktspende
Manche haben ALLES 
verloren in der nord-
rhein-westfäl ischen 
Gemeinde Swistal mit 
3 Teilgemeinden. Vie-
le Häuser sind unbe-
wohnbar und die Menschen sind in großer Not. Die dor-
tige Kirchengemeinde hilft unbürokratisch mit Spenden 
und sichert zu, dass die Hilfe direkt und konfessions-
unabhängig ankommt. Das Opfer vom Ochsenhock-
Gottesdienst, Sonntag, 25.07., ist für Swistal bestimmt 
und auch darüber hinaus sind Spenden unter unten 
genannten Daten möglich. (Wird gesammelt an die Kir-

chengemeinde Swistal überwiesen) Wir können nicht 
weg schauen, zumal wir Steinheimer ja leider auch ein 
bisschen mit dem Thema vertraut sind seit 2016. Jede 
kleine und große Unterstützung wird ein Segen für die 
Menschen dort sein! Vergleich: 1.Johannes 3,17
Empfänger:	 Ev. Kirchengemeinde Steinheim
IBAN:	 DE26 6006 9158 0000 3750 04
BIC:	 GENODES1SAA
Verwendungszweck: Soforthilfe Swistal

Dorffreizeit – 2021!
Aktuelle Informationen zur Dorffreizeit und zum DFZ-
Anfangsgottesdienst am Sonntag, 01.08., 10.00 Uhr, 
finden Sie auf der Homepage: www.dorffreizeit-stein-
heim.de. Herzliche Einladung an alle Kinder, Eltern und 
Interessierte!

Der Kirchengemeinderat hat am 21.07.2021 über 
folgende Themen beraten:
Anregungen aus der Gemeinde: Der Kirchengemein-
derat nimmt die Anregung einiger Gemeindeglieder auf, 
Spenden für die Menschen in den Gebieten der Flutka-
tastrophe in Westdeutschland zu sammeln. Es soll für 
eine betroffene Kirchengemeinde gesammelt werden. 
Der Kirchengemeinderat beschließt das Opfer am Och-
senhock dafür zu verwenden.
Besuchsdienst: Doris Voit berichtet vom Besuchs-
dienst: es werden ältere Gemeindeglieder und Jubilare 
zu ihren Geburtstagen von Mitarbeitern des Besuchs-
dienstes besucht. Durch die Vakatur fallen die Besuche 
durch den Pfarrer weg. Die Besuche durch den Be-
suchsdienst werden wie bisher weitergeführt. Jubilare 
werden von KGR-Mitgliedern angerufen.
Gruppen und Kreise in der Gemeinde: In den nächsten 
Sitzungen des Kirchengemeinderates sollen Gemeinde-
glieder aus den verschiedenen Gruppen und Kreisen zu 
einem Austausch eingeladen werden. Dem Kirchenge-
meinderat ist es ein Anliegen mit den verschiedenen Grup-
pen und Kreis wieder mehr ins Gespräch zu kommen. 
Bericht aus der Jugend: Die Dorffreizeit befindet sich 
in der abschließenden Planungsphase. Abhängig von 
den dann vorhandenen Inzidenzen wird das Format der 
DFZ pandemiegerecht durchgeführt.
Es gibt wieder eine Trainee-Gruppe, dafür haben sich 10 
Trainees im Alter von 14 – 15 Jahren angemeldet. Bitte 
um Gebet, dass es ein wertvolles Jahr wird.
Pascal Ergen ist am Ende seiner Zeit als FSJ‘ler. Tim 
Schelhas wird nach den Sommerferien die Praxistelle 
für sein Duales Studium Soziale Arbeit im Jugendbüro 
im Gemeindehaus aufnehmen. 

Evangelische Kirchengemeinde
Steinheim am Albuch

Kirchliche Nachrichten

Wochenspruch:
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; 

und wem viel anvertraut ist, 
von dem wird man umso mehr fordern.

(Lukas 12, 48)
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Reinigungskraft dringend gesucht!
Für das Gemeindehaus suchen wir ab September, 3 x 
die Woche, eine Reinigungskraft als Krankheitsvertre-
tung. Bitte melden Sie sich bei Stefanie Mahlau, Tel. 
9178756!

Kasualvertretung Steinheim Süd:
Bis einschließlich Sonntag, 08.08.: 
Pfr. Gilbert Greiner, Tel. 0152 362796 23

Kirchlich bestattet wurde:
Doris Fritz, geborene Bittlingmaier, im Alter von 77 Jah-
ren.

Ansprechpartner und Kontaktdaten:
Evangelisches Pfarramt Steinheim Süd: 
Pfarrer i. R. Frieder Hartmann, Tel. 07322 1340727, 
E-Mail: hartmannfamilie@web.de
Bezirk Steinheim Nord:
Pfarrer Gilbert Greiner, Mobil: 0152 36279623, 
E-Mail: gilbert.greiner@elkw.de
Büro Steinheim: Hauptstraße 10, Tel. 07329 9194203
Öffnungszeit: Freitag: 14.00 – 16.00 Uhr
Gemeindebüro:
Petra Serino, Pfarrstraße 22, Tel. 07329 244, 
E-Mail: gemeindebuero@steinheim-evangelisch.de
Öffnungszeiten: Dienstag + Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag: 14.00 – 17.00 Uhr
Kirchenpflege:
Stefanie Mahlau, Hauptstraße 10, Tel. 07329 9178756
E-Mail: kirchenpflege@steinheim-evangelisch.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 14.00 – 16.30 Uhr, Freitag: 9.30 – 12.00 Uhr
Jugendbüro:
Susanne Klotz, Hauptstraße 10, Tel. 07329 9179748, 
Handy: 0151 46466170
E-Mail: jugendbuero@steinheim-evangelisch.de
Öffnungszeiten: Dienstag + Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr, 
Donnerstag: 16.00 – 19.00 Uhr
Internet: www.steinheim-evangelisch.de

Mit freundlichen Grüßen
Andrea Maier, 2. Vorsitzende des Kirchengemeinderats

Freitag, 30. Juli 2021
Steinheim	 16.30 	 Altenhilfezentrum Olgagarten
Gerstetten	 18.00 	 Hl. Messe
Samstag, 31. Juli 2021
Söhnstetten 	18.00 	 Hl. Messe
Sonntag, 01. August 2021 
– 18. Sonntag im Jahreskreis
Steinheim	 09.00 	 Hl. Messe 
Gerstetten	 11.00 	 Hl. Messe
Montag, 02. August 2021
Gerstetten	 18.00 	 Friedensgebet
Dienstag, 03. August 2021
Gerstetten	 10.30 	 Eucharistiefeier im Pflegezentrum
Mittwoch, 04. August 2021
Söhnstetten	 17.30 	 Eucharistische Anbetung
	 18.00 	 Hl. Messe
Donnerstag, 05. August 2021
Steinheim	 18.15 	 Eucharistische Anbetung
	 18.45 	 Hl. Messe
Freitag, 06. August 2021
Steinheim	 16.30 	 Altenhilfezentrum Olgagarten
Gerstetten	 17.30 	 Eucharistische Anbetung
	 18.00 	 Hl. Messe
Samstag, 07. August 2021
Steinheim	 11.00 	 Taufe für Lia Fastner
Dettingen	 18.00 	 Hl. Messe
Sonntag, 08. August 2021 
– 19. Sonntag im Jahreskreis
Steinheim	 11.00 	� Hl. Messe († Dolores, Richard und 

Manuela Stern)
	 12.30 	� Taufe für Tamara Marleen Maria 

Lang
Gerstetten	 09.00 	 Hl. Messe

Ministranten
Samstag, 31.07., um 18.00 Uhr, 
(noch offen)
Sonntag, 01.08., um 09.00 Uhr, 
Kajetan Madej und Leo Sakowski

Wichtige Informationen zum Kirchenbesuch:
–	� Die vorherige telefonische Anmeldung zu den Wo-

chenend- und Feiertags-Gottesdiensten ist weiter-
hin notwendig, da wir den Mindestabstand zwischen 
den Gottesdienstbesuchern gewährleisten müssen. 
Ohne Anmeldung kann es vorkommen, dass Sie 
nicht am Gottesdienst teilnehmen können.

–	� Bei Gottesdiensten unter der Woche gibt es keine 
Voranmeldung, die Teilnehmer werden schriftlich er-
fasst.

Katholische Kirchengemeinde
Heilig-Geist Steinheim

Besuchen Sie 
die Gottesdienste
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–	� Bei grippeartigen Symptomen ist eine Teilnahme am 
Gottesdienst nicht möglich.

–	� Während des gesamten Gottesdienstes ist der 
Mund-Nasenschutz verpflichtend zu tragen (FFP-2 
Maske oder medizinische Maske).

–	� Während des Gottesdienstes darf wieder gesungen 
werden. Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit.

–	� Halten Sie den Mindestabstand von 1,5 m beim Be-
treten und Verlassen der Kirche 

sowie auf dem Kirchhof ein.

Änderung der Uhrzeit für die Donnerstagsmesse
Bitte beachten Sie, dass ab 01. August die hl. Messe 
am Donnerstagabend in Steinheim immer um 18.15 Uhr 
stattfindet. 

Ein Wort für die kommende Woche
Liebe Freunde, jedes Mal, wenn wir in die hl. Messe 
gehen, feiern wir die Kommunion und geben unserem 
Glauben ein Gesicht. Das Evangelium vom vergange-
nen Sonntag sprach uns direkt an: Wir sollen uns öffnen 
und bereit sein, „zu Teilen.“ 
Vielleicht lässt sich diese Aufforderung mit den folgen-
den Gedanken von Henri Nouwen in eine praktische 
Umsetzung bringen: Es gibt das genaue Gegenteil einer 
Nicht-genug-Mentalität: eine Mehr-als-genug-Mentali-
tät. ... In dieser Einstellung geben wir, was wir haben 
und wem wir begegnen. Sehen wir Hungernde, reichen 
wir ihnen zu essen. Treffen wir Unwissende, lassen wir 
ihnen unsere Erkenntnisse zugute kommen. Kommen 
wir mit Menschen zusammen, die Zuneigung und Lie-
be brauchen, bieten wir ihnen Freundschaft, Zuneigung 
und Gastfreundschaft an. ... Leben wir in dieser Einstel-
lung, werden wir das Wunder erleben, dass sich das, 
was wir hergeben, vermehrt: Nahrung, Wissen, Freund-
schaft, Liebe, alles. Es wird sogar noch viel übrig blei-
ben. (Henri Nouwen) 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen stets die Bereit-
schaft mit anderen Mitmenschen zu teilen, „denn wenn 
jeder gibt was er hat, dann werden alle satt.“
Ihr und Euer Don Alin Kausch 

Herzlich willkommen – Martina Tobler – 
in unserem Kirchengemeindeteam!
Liebe Freunde, bereits seit einiger Zeit ist Martina To-
bler im Dienst als Mesnerin in unserer Kirchengemeinde 
tätig. Im Anschluss an den heutigen Gottesdienst be-
grüßten wir sie nun offiziell als neue Mesnerin. Sie selbst 
sagt dazu: „Es macht mir Spaß und bin gerne Mesnerin, 
auch wenn es noch einiges Neues dazu zu lernen gibt“. 
Wir wünschen ihr stets viel Freude an diesem wichtigen 
Dienst und freuen uns auf eine langjährige, konstruktive 
und aufbauende Zusammenarbeit. Ad multos annos!

Ein besonderer Dank gilt natürlich auch allen ehemali-
gen Mesner/innen, seien es Haupt- oder Ehrenamtliche, 
die ihren Dienst in unserer Gemeinde verrichtet haben.
Ihr und Euer Don Alin Kausch 

(Foto: Kath. Kirchengemeinde)

Kirchenchor
In den Ferien finden keine Chorproben statt.

Informationen zum Familienausflug um den Rosen-
stein in Heubach am 01.08.2021
Zum Familienausflug treffen wir uns am 1. August, um 
13.00 Uhr, auf dem Parkplatz auf dem Rosenstein Heu-
bach (Anfahrt über Pionierweg). Dort werden wir einen 
Rundweg in die verschiedenen Höhlen machen. Außer-
dem gibt es dort eine Burgruine, Spiel- und Grillplatz 
und einen Kiosk. Die Wege zu den Höhlen sind oft mat-
schig, bitte gutes Schuhwerk mitbringen. Wer will, kann 
auch eine Taschenlampe mitbringen. Bei schlechtem 
Wetter entfällt der Ausflug. Für Fragen stehe ich gerne 
zur Verfügung: mirjam.dorr@drs.de

Grüße für die Sommerferien
Bald ist es soweit! Sehr viele Menschen dürfen sich auf 
die baldigen Sommerferien freuen. Urlaub haben, ist so 
viel wie „unbekümmert und sorglos sein“. 
Während sich der Alltag für viele oft sehr strukturiert, 
im Gewohnten, Wiederkehrenden und vielleicht auch in 
einer gewissen Monotonie ereignet, ist im Urlaub man-
ches anders. Urlaub – das ist frei sein: frei sein von Ter-
minen und äußeren Zwängen, frei sein von Betriebsam-
keit und Pflichten, für Berufstätige auch von Beruf und 
Uhr, frei sein von Sorgen, Problemen und Streit. 
Urlaub – das ist Zeit haben: Zeit haben füreinander und 
für sich selbst, Zeit haben für die Familie, die Kinder 
und Enkelkinder, die Ehepartnerin, den Ehepartner, Zeit 
haben, die Natur zu erleben, das Meer, die Seen, die 
Berge, die Blumen und den Wald, andere Länder und 
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Kulturen. Urlaub – das ist Zeit haben fürs Nichtstun: ein-
mal sein zu lassen, was uns sonst in Atem hält, einmal 
unbekümmert und sorglos sein, einmal den Alltag hinter 
uns lassen. 
Auch über Jesus wird in den Evangelien berichtet, er 
suchte zwischen seinen vielen Begegnungen, Predigten 
und Heilungen immer wieder die Ruhe und Auszeiten. 
Warum sollten wir es anders machen?
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen von ganzem Her-
zen schöne, erholsame und gesegnete Urlaubs- und 
Ferientage. Kommen Sie gesund und gestärkt wieder 
nach Hause. Und auch diejenigen, die daheimbleiben, 
möchten wir nicht vergessen und wünschen ihnen alles 
erdenklich Gute! Genießen Sie die Zeit in Ihrem Garten 
oder auf Ihrem Balkon oder Terrasse.
Ihr und Euer Don Alin Kausch mit dem Pastoralteam
Für die Kirchengemeinderäte der Seelsorgeeinheit
Gabriele Fastner und Monika Söll

Kirchlich bestattet wurde:
Katharina Miesauer, Bussardweg 16.

Pfarrer Kausch: Telefon: +49 7329 213
Email: doncamilo.72@gmx.de
Email: Alin.Kausch@drs.de
Pfarrbüro: Tel. 07329 213, Fax 07329 1374
Mail: HeiligGeist.SteinheimamAlbuch@drs.de
Homepage: www.heilig-geist-steinheim-albuch.de
Gemeindereferentin Mirjam Dorr, Mirjam.Dorr@drs.de
Gemeindereferent Stefan Wietschorke,
Stefan.Wietschorke@drs.de
Kindertagesstätte, Beethovenstraße 14, Tel. 07329 439 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag geschlossen
Dienstag 	 11.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 	 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 	 10.00 – 12.00 Uhr

Jesus: „Ich bin das Licht der Welt. Wer mir folgt, wird 
nicht in der Finsternis umherirren, sondern wird das 
Licht des Lebens haben.“ � (Joh. 8:12)
Jesus will unser Leben hell und warm machen. Dann 
kann Jesus in uns auf unsere Mitmenschen ausstrahlen. 
Jesus soll nicht übersehen werden! Gott ermutigt uns 
zu Liebe und Barmherzigkeit, zu Einsatz statt Rückzug 
aus Dunkelheiten des Lebens. Lassen wir uns von Je-
sus anstrahlen, so bekommen wir eine entsprechende 

Ausstrahlung auf andere. Unser Veranstaltungsangebot 
lädt in die Helligkeit des Lichtes der Welt ein.

Termine:
Freitag, 30. Juli 2021
18.30 	 Gebetskreis
Sonntag, 01. August 2021
10.00 	 Gottesdienst, Predigt: Alfred Gabel
20.30 	 Gebetskreis 
Dienstag, 03. August 2021
09.30 	 Gebetskreis
Mittwoch, 04. August 2021
06.30 	 Frühgebet

Hauskreise finden aktuell nur nach Absprache statt.
Mehr Infos finden Sie unter: 
www.feg-steinheim.de Tel. 07329 205454.

Voll durchgestartet!
Am 02.07.2021 haben sich 9 Jungs der 4. und 5. Klas-
se mit ihren Sippenführern Christopher und Dominik als 
unsere neueste Junpfadfindersippe getroffen, Outdoor-
Spiele gemacht und Info´s zu David Livingstone gehört. 
Einen Sippennamen müssen sie sich noch überlegen. 
Die Vorgabe ist ein afrikanisches Tier, da David Living-
stone, nach dem wir unseren Stamm benannt haben, 
Forscher und Missionar in Afrika war.
Als Stamm wünschen wir den neuen Jungpfadfindern 
GUT PFAD!

Sonntag, 1. August 2021
9.30 	 Gottesdienst
Mittwoch, 4. August 2021
20.00 	 Gottesdienst per Livestream aus Geislingen
Weitere Informationen im Internet unter 
www.nak-heidenheim.de

FeG Christusgemeinde 
Steinheim

Steinheimer Pfadfinder

Neuapostolische Kirche

(Foto: Christusgemeinde)
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Sonntag, 01. August 2021
10.00 	� Gottesdienst am 9. Sonntag nach Trinitatis in 

der Martinskirche mit Prädikantin Carla Schied.
	 Opferzweck: Martinskirche

Opfer
Sonntag, 25.07. 2021, 141,30 €, Diakonie.

Hilfe nach dem verheerenden Hochwasser
Die Diakonie Katastrophenhilfe hilft unbürokratisch 
Hochwasser-Opfern der Flutkatastrophe in West-
deutschland. Diakonische Beratungsstellen vor Ort ste-
hen Betroffenen mit Rat und Tat zur Seite. Informationen 
und Spenden:
https://www.diakonie-katastrophenhilfe.de/spende
(Stichwort: Hochwasser-Hilfe Deutschland)
oder Spendenkonto der Diakonie Katastrophenhilfe 
Evangelische Bank – 
IBAN DE 68 5206 0410 0000 5025 02
BIC GENODEF1EK1

Bei den Gottesdiensten
Mit Maske darf gesungen werden! Doch, da der „Bea-
mer“ der Martinskirche nach dem starken Gewitter 
leider (für einige Wochen…) defekt ist, sollten die Got-
tesdienstbesucher bitte ihre eigenen Gesangbücher 
mitbringen.

Telefonanlage im Pfarramt
Die Telefonanlage ist noch immer defekt. Sie erreichen 
Pfarrer Gilbert Greiner und die Verantwortlichen der Ge-
meinde unter den unten genannten privaten Nummern.

Sommerzeit: Zeit für Taufen 
Letzten Sonntag, 25. Juli 2021, um 10.00 Uhr, wurde 
Johannes Schmidt von Pfarrer Gilbert Greiner getauft. 

Er ist einer von vielen, die in diesem Sommer von Eltern 
und Paten zum Taufstein begleitet sein wird. Dies ist auf 
jeden Fall meine große Hoffnung. In der Martinskirche 
von Söhnstetten sowie in der Peterskirche von Stein-
heim lasst uns den Sommer zu einer besonderen Tauf-
Periode werden. Da keiner voraussagen kann, wie die 
Pandemielage im Herbst sein wird, lasst uns die kom-
menden Samstage und Sonntage für ihre vorgesehenen 
Tauffeiern nützen. Lasst in diesem Sommer die Taufker-
ze brennen. Es werde Licht unter uns. Lasst uns leben 
voller Vertrauen, denn die Schrift sagt uns von dem Le-
bendigen: „Ich will dich segnen und du sollst ein Segen 
sein.“ � (1. Mose 12,2)

Fürbittgebet zur Unwetter-Katastrophe
Gott des Lebens, wir sind erschrocken und aufgewühlt: 
Das Hochwasser der vergangenen Tage hat Menschen 
fortgeschwemmt. Hat ganze Dörfer zerstört. Der Stark-
regen hat Keller geflutet und Straßen überspült. Viele 
bangen um ihre Angehörigen und um ihr Zuhause. 
Gott, wir bitten dich um Trost und Beistand für alle, de-
ren Zuhause verwüstet ist, die evakuiert werden muss-
ten, die Hab und Gut verloren haben. Sende den Be-
troffenen die Hilfe, die sie brauchen. Gib den Menschen 
Frieden, die ihr Leben verloren haben und ihren Ange-
hörigen Trost.
Gott, wir bitten Dich für die Männer und Frauen, die an 
ihre Grenzen gehen, um anderen zu helfen, die Men-
schen aus eingeschlossenen Häusern holen, die Däm-
me sichern, die für Notunterkünfte sorgen, die sich sel-
ber in Gefahr begeben, um andere zu retten. Sei du den 
Menschen nahe bei allem, was sie tun. Stärke sie. 
Gott, wir erkennen, wie schnell sich das Klima verän-
dert und in welcher Bedrohung unsere Welt steht. Diese 
Naturkatastrophe führt uns vor Augen, was wir unserer 
Umwelt antun. Hilf uns umzukehren. Lass uns mit deiner 
Schöpfung leben und nicht gegen sie. Amen 
Auf all den Wegen des Sommers seien Sie begleitet und 
behütet!
Gilbert Greiner, Pfarrer mit Uli Griasch, 1. Vorsitzender

Pfarrer Gilbert Greiner, Tel. 01523 6279623
Kirchstraße 27, 89555 Söhnstetten
Öffnungszeiten: 
Mo. 9.00 – 11.00 Uhr oder nach Vereinbarung
pfarramt.soehnstetten@elkw.de
gilbert.greiner@elkw.de, www.gilbert-greiner.org
1. Vorsitzender
Ulrich Griasch, Tel. 07323 5908, u.griasch@sdtnet.de
Sekretariat
Sonja Pastuschik, Tel. 07323 4528, Kirchstraße 27, 
89555 Söhnstetten
Öffnungszeiten: Di. 9.00 – 12.00 / Fr. 8.00 – 10.00 Uhr

Martinskirche Söhnstetten

(Foto: Martinskirche)
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Aktive Saison 2021/22

Weiteres Vorbereitungsspiel als Standortbestimmung 
mit Blickrichtung Punkterunde!

TV Steinheim – SV Mergelstetten � 1:4 (1:1)
Mit dem SV Mergelstetten hatte der TVS eines zum Fa-
voritenkreis der Kreisliga A zählenden Teams zu Gast. 
In der ersten Halbzeit hatte unsere Elf mehr Spielan-
teile und die neu formierte Offensive zeigte einige gute 
Angriffskombinationen. In der 20. Min. wurde das mit 
dem 1:0 belohnt, als Denny Maihofer mit einem satten 
Schuss ins Mergelstetter Tor traf. 
Der SVM lauerte auf Konter und bekam kurz vor dem 
Pausenpfiff einen Freistoß zugesprochen, der als Bo-
genlampe hinter unserem jungen Torspieler R. Sakowski 
unter der Latte einschlug – 1:1. 
In der 2. Halbzeit war das Team gewillt wieder zuzu-
legen, doch die Bemühungen wurden in der 52. Min. 
eingebremst, als ein gezielter Schuss eines Mergel-
stetter Angreifers zum 1:2 in den Steinheimer Maschen 

landete. Es war daraufhin ein Bruch im Spiel des TVS 
zu erkennen, die Angriffe wurden nicht mehr präzise zu 
Ende gespielt. Mergelstetten hätte durch einen Heber 
über Keeper D. Hirsch, der knapp am Pfosten vorbei-
ging, erhöhen können. In der 73. Min. dann doch noch 
eine gute Chance zum Ausgleich, als D. Maihofer einen 
Kopfball am langen Pfosten vorbeisetzte. Die Gäste hat-
ten es nun bei Kontern einfacher, nachdem lange Zeit 
die Abwehr um B. Wiest und dem Youngster T. Riedling 
gut funktioniert hatte. 2 ähnliche Situationen vollendete 
Mergelstetten in der 81. und 88. Min. mit Treffern zum 
1:4-Endstand. Steinheim konnte dazwischen noch ei-
nen Abschluss von D. Weidmann vorweisen.
Am Ende reichte es über 90 Minuten nicht, den Kreis-
ligisten zu besiegen und somit müssen die Steinheimer 
Verantwortlichen noch einige Stellschrauben anziehen, 
um in der Bezirksliga erfolgreich sein zu können.
Die nächsten Spiele:
Sa. 31.07.21, 15.00 Uhr, SC Türkgücü Ulm – TV Stein-
heim in Einsingen an der Bahnlinie (laut Fußball.de).
So. 01.8.21, 15.00 Uhr, TV Steinheim – SV Söhnstetten 
in Steinheim.

Jugendfußball

Trainingsbetrieb in den Sommerferien
Liebe Eltern unserer Jugendspieler,
liebe Jugendspielerinnen und Jugendspieler,
die lang ersehnten Sommerferien sind endlich da. In 
den vergangenen Jahren bedeutete dies, dass wir den 

pfarramt.soehnstetten@elkw.de
Sonja.Pastuschik@elkw.de
Kirchenpflege
Heide Söll, Tel. 07323 4794, 
Kirchstraße 36, 89555 Söhnstetten, 
kipfl.soehnstetten@gmx.de
Mesner und Hausmeister
Willi Gröner, Tel. 07323 7167, 
willi_groener@web.de
Homepage 
www.soehnstetten-evangelisch.de

Nachruf 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Söhnstetten trauert um ihr langjähriges Mitglied und  
ihren treuen Kameraden 

Ernst Röck 
Oberlöschmeister 

In ihm verlieren wir einen geschätzten Freund und Kameraden, der uns lange mit Rat und Tat zur 
Seite stand. Ernst trat 1961 in den aktiven Einsatzdienst ein und wechselte nach 25 Jahren aktiver 
Dienstzeit 1987 in die Altersabteilung. Darüber hinaus war er von 1976 - 1986 als Gruppenführer 

sowie im Abteilungs- und Gesamtausschuss tätig. Aufgrund seiner beruflichen Tätigkeit als 
Hausmeister hatte er immer ein besonderes Auge auf unser Gerätehaus bzw. unsere Feuerwehr. 

 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
Deine Kameraden  Söhnstetten, im Juli 2021 

Gedenktafel

Vereinsnachrichten

Sport

Turnverein Steinheim

Abteilung Fußball

Besuchen Sie 
die Gottesdienste
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Trainingsbetrieb herunterfahren. Nachdem aber auf-
grund der langen Corona-Pause, unsere Jugendlichen 
und Kinder ohnehin wenig Training im Freien hatten, ha-
ben wir uns entschlossen, in den Sommerferien durch-
gehend weiter zu trainieren. Ausnahmen gibt es evtl. in 
den einzelnen Mannschaften. Wer in Urlaub fährt, bitte 
rechtzeitig vorher den jeweiligen Trainer informieren.
Natürlich begleitet uns Corona weiter. Die wichtigsten 
Punkte des Hygienekonzepts sind hier noch einmal auf-
geführt:
–	� Da die Trainer eine Dokumentationspflicht der Trai-

ningsteilnehmer haben, ist es erforderlich, dass die 
Teilnahme am jeweiligen Training/Spiel rechtzeitig 
vorher dem Trainer anzukündigen.

–	� Die Jugendspieler müssen eigene gefüllte Trinkfla-
schen zum Training mitbringen. Diese bitte kennzeich-
nen, damit es zu keinen Verwechslungen kommt.

–	� Liegt eines der folgenden Symptome vor, muss der 
Jugendspieler/Trainer dringend zu Hause bleiben 
bzw. einen Arzt kontaktieren: Husten, Fieber (ab 38° 
Celsius), Atemnot, Erkältungssymptome.

–	� Das Gleiche gilt, wenn die aufgeführten Symptome 
bei anderen Personen im eigenen Haushalt vorliegen. 

–	� Bei positivem Test auf das Coronavirus SARS-CoV-2 
im eigenen Haushalt muss die betreffende Person 
mindestens 14 Tage aus dem Trainings-und Spielbe-
trieb genommen werden. 

–	� Bei allen am Training/Spiel Beteiligten wird von den 
Trainern vorab der aktuelle Gesundheitszustand er-
fragt.

–	� Außerhalb des Trainingsplatzes bzw. des Spielfeldes 
gilt jedoch die Abstandsregel von 1,5 Metern. Wo dies 
nicht einzuhalten ist, also insbesondere im Sportver-
einszentrum, besteht Maskenpflicht.

Trainer , Co-Trainer, Betreuer dringend gesucht!
Wir haben folgende Mannschaften für den Spielbetrieb 
ab September gemeldet:
 1x U 19 in Spielgemeinschaft mit dem VfL Gerstetten
1x U 17 in Spielgemeinschaft mit dem VfL Gerstetten
1x U 15 in Spielgemeinschaft mit dem VfL Gerstetten
1x U 14 in Spielgemeinschaft mit dem VfL Gerstetten
1x U 13 in Spielgemeinschaft mit dem VfL Gerstetten
1x U 12 in Spielgemeinschaft mit dem VfL Gerstetten
1x U 11 / 1x U 10 / 2x U 9 / 3x Bambinis
Besonders in den unteren Jugendmannschaften be-
nötigen wir sehr dringend Trainer und Betreuer. Bit-
te zeigen Sie Engagement und unterstützen Sie unsere 
Spieler, indem Sie Verantwortung übernehmen. Gerade 
bei der F-Jugend und bei den Bambinis sind die fach-
lichen Anforderungen nicht unüberwindbar. In unseren 
Vereinen haben fast alle Trainer und Betreuer in der F- 
Jugend oder bei den Bambinis angefangen.
Bitte melden Sie sich bei Interesse bei unserem Abtei-

lungsleiter Jugend, Rainer Schaller, Tel. 07329 920868 
oder bei unserer Geschäftsstellenleiterin Christel Adler, 
Tel. 07329 1300.
Nächstes Training der F-Junioren und der Bambinis ist 
am morgigen Freitag um 15.15 Uhr. Über Neulinge bei 
den Kindern, wenn diese 2013 oder 2014 oder 2015 
oder 2016 geboren sind, freuen wir uns ebenfalls sehr.

Trainingszeiten Handball – Saison 2021/2022
Aktive:
Männer 1
Montag: 	 20.30 – 22.00 Uhr	 ½ Wentalhalle
Dienstag: 	 20.30 – 20.45 Uhr	 (Warmlaufen/Kraft) 
		  Seitenstreifen
Dienstag: 	 20.45 – 22.00 Uhr	 Wentalhalle
Donnerstag: 	19.15 – 20.00 Uhr	 ½ Wentalhalle
Donnerstag: 	20.00 – 20.45 Uhr	 Wentalhalle
Männer 2
Dienstag: 	 19.15 – 20.00 Uhr	 ½ Wentalhalle
Dienstag: 	 20.00 – 20.45 Uhr	 Wentalhalle
Donnerstag: 	20.30 – 20.45 Uhr	 (Warmlaufen/Kraft) 
		  Seitenstreifen
Donnerstag: 	20.45 – 22.00 Uhr	 Wentalhalle
Damen
Montag: 	 20.00 – 20.30 Uhr	 Wentalhalle
Montag: 	 20.30 – 21.30 Uhr	 ½ Wentalhalle
Mittwoch: 	 20.00 – 21.30 Uhr	 Wentalhalle
Männer Ü30
Mittwoch: 	 19.00 – 20.30 Uhr	 Albuchhalle
Jugend:
Männliche Jugend A
Dienstag: 	 18.15 – 19.15 Uhr	 Wentalhalle
Dienstag: 	 19.15 – 19.45 Uhr	 ½ Wentalhalle
Donnerstag: 	18.15 – 19.15 Uhr	 Wentalhalle
Donnerstag: 	19.15 – 19.45 Uhr	 ½ Wentalhalle
Weibliche Jugend A
Montag: 	 18.30 – 20.00 Uhr	 Wentalhalle
Mittwoch: 	 18.30 – 20.00 Uhr	 Wentalhalle
Gemischte Jugend D
Dienstag: 	 17.00 – 18.15 Uhr	 Wentalhalle
E-Jugend 1
Dienstag: 	 17.00 – 18.15 Uhr	 Wentalhalle
	 (gemeinsam mit D-Jugend)
Donnerstag: 17.00 – 18.15 Uhr	 Wentalhalle
E-Jugend 2
Donnerstag: 	17.00 – 18.15 Uhr	 Wentalhalle
	 (gemeinsam mit E-Jugend 1)
Minis
Montag: 	 16.30 – 18.00 Uhr	 Albuchhalle

Abteilung Handball
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Hauptversammlung des Förderverein Handball e.V. 
am Donnerstag, 26. August 2021, im Bäcka Wirth
Die ordentliche Jahreshauptversammlung des Förder-
verein Handball e.V. findet am 26. August 2021 um 
19.30 Uhr im Nebenzimmer des Bäcka Wirth statt.
Tagesordnung: 1. Berichte, 2. Entlastung, 3. Wahlen, 
4. Anträge, 5. Verschiedenes. Anträge an die Haupt-
versammlung des Förderverein Handball e.V. sind bis 
spätestens 19.08.2021 schriftlich mit Begründung an 
den FV-Vorsitzenden Patrick Ziegler, Schlehenweg 13 in 
Steinheim, zu richten. Alle Mitglieder sind schon heute 
herzlich eingeladen.

Abteilungsversammlung der Steinheimer TV-Hand-
baller am Freitag, 27. August 2021, im Sportvereins-
zentrum des TVS
Die ordentliche Abteilungsversammlung der Handball-
abteilung des TV Steinheim findet am 27. August 2021 
um 19.30 Uhr im SVZ des TV Steinheim statt.
Tagesordnung: 1. Berichte, 2. Entlastung, 3. Wahlen,  
4. Anträge, 5. Verschiedenes. Anträge an die Abtei-
lungsversammlung der TV-Handballer sind bis spätes-
tens 20.08.2021 schriftlich mit Begründung an den Ab-
teilungsleiter Organisation/Öffentlichkeitsarbeit Markus 
Gröner, Hauffstraße 4 in Steinheim, zu richten. Wir freu-
en uns, viele aktive und passive Abteilungsmitglieder 
bei der Versammlung begrüßen zu dürfen.

Freundliche Grüße
Markus Gröner
Abteilungsleiter Organisation/Öffentlichkeitsarbeit

TV-WALKINGTREFF
Seit „Corona“ findet bekanntlich kein TV-Walkingtreff 
mehr statt. Die Gelegenheit zum Walken und Bewegen 
in freier Natur war und ist aber dennoch für jeden ge-
geben.
Wir hoffen ab Frühjahr 2022 wieder einen geregelten TV-
Walkingtreff anbieten zu können. Bis dahin bewegen, 
bewegen und gesund bleiben. 
Walkingleiter Jürgen Olschewski

TV-Läuferinnen und Läufer beim 1. Heidenheimer 
Landkreislauf
Weil die sieben regionalen Veranstalter von Volksläufen 
im Kreis ihre Veranstaltungen im letzten Jahr aufgrund 
der Corona-Pandemie absagen mussten, haben sie 

sich zusammengeschlossen und den 1. Heidenheimer 
Landkreislauf unter dem Motto „Besser zusammen!“ or-
ganisiert. Der gesamte Erlös der Charity-Veranstaltung 
am vergangenen Sonntag geht an die Aktion „Sehen 
und Helfen“ der EnBW ODR. Auch die TV-Leichtathle-
tikabteilung war sowohl bei der Organisation und Aus-
richtung als auch beim Lauf dabei. Die 7,7 Kilometer 
lange und leicht profilierte Strecke führte hauptsächlich 
auf Schotterwegen durch den Sontheimer Wald. Trotz 
äußerst schlechter Prognosen hielt das Wetter und bot 
bei leichter Schwüle und einigen Regentropfen relativ 
gute Laufbedingungen. An den Start auf dem Gelände 
des FV Sontheim/Brenz 1924 e.V. begaben sich unter 
den insgesamt 166 Starterinnen und Starter auch sechs 
TVler. Drei davon konnten sogar das Treppchen in ih-
rer Altersklasse erklimmen. Ulrich Maier wurde Zwei-
ter in der AK M60. Tanja Simm und Winfried Nachtigal 
belegten jeweils den dritten Platz in der AK W50 und 
M55. Sarah Geringer und Sascha Rieder verfehlten das 
Treppchen nur knapp und wurden Vierte in der AK W20 
bzw. M60. Gernold Bock wurde Achter in der AK M50. 
Die Veranstaltung fand unter Hygienemaßnahmen statt, 
die Organisation sowie die anschließende Verpflegung 
durch den FV Sontheim/Brenz wurden von den Teil-
nehmenden sehr gelobt. Alle waren sich einig, dass es 
schön war, endlich wieder in der Gemeinschaft zu lau-
fen und andere Läuferinnen und Läufer zu treffen. Bleibt 
die Hoffnung, dass die Infektionslage bald wieder Volks-
läufe zulässt. 
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Ulrich Maier, gesamt Männer Platz 34, AK M60 
Platz 2, 36:14 min.
Tanja Simm, gesamt Frauen Platz 11, AK W50 
Platz 3, 38:39 min.
Sascha Rieger, gesamt Männer Platz 47, AK M60 
Platz 4, 39:15 min. 
Winfried Nachtigal, gesamt Männer Platz 51, AK M55 
Platz 3, 39:49 min.
Gernold Bock, gesamt Männer Platz 57, AK M50 
Platz 8, 40:10 min. 
Sarah Geringer, gesamt Frauen Platz 26, AK W20 
Platz 4, 42:51 min. � (Foto: TV Leichtathletik)

Abteilung Leichtathletik
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Erste Niederlage für die Herrenmannschaft 
Nach bisher drei Siegen musste man gegen den ebenfalls 
ungeschlagenen Topfavoriten TC Schechingen 1 die ers-
te Saisonniederlage hinnehmen. Ärgerlich ist, dass durch-
aus mehr drin gewesen wäre als das letztendliche End-
ergebnis von 2:4. In den Einzeln ging es äußerst knapp 
zu, mit Ausnahme der Partie von Mike Weiler, der 6:0, 
6:1 gewinnen konnte. Auch Spitzenspieler Tobias Reuß 
konnte sich auf Platz 1 mit 6:2, 5:7 und 10:8 durchset-
zen. Niederlagen mussten hingegen Christian Rieberger 
(4:6, 5:7) und Matthias Weber (5:7, 5:7) einstecken. Be-
sonders ärgerlich war Weber’s Niederlage, der 5:3- bzw. 
5:2-Führungen nicht in Satzgewinne ummünzen konnte. 
So mussten also die beiden abschließenden Doppel die 
Entscheidung bringen. Hier musste man bei den klaren 
3:6-, 4:6- (Reuß/Weber) und 1:6-, 1:6-Niederlagen (Banz-
haf/Weiler) die Überlegenheit der Gäste neidlos anerken-
nen. Die Meisterschaftsträume dürften sich nunmehr er-
ledigt haben, allerdings ist der bisherige Saisonverlauf für 
die neuformierte Mannschaft definitiv als Erfolg zu wer-
ten. Nach der nun anstehenden Sommerferien-Pause tritt 
man im September noch in Stödtlen und Durlangen an.

Tennis-Stammtisch immer freitags ab 17.00 Uhr
Viele Wochen und Monate konnten wir corona-bedingt 
keine geselligen Treffen durchführen. Mit Blick auf die 
derzeitigen Öffnungsschritte möchten wir ab sofort mit 
unseren Tennis-Stammtisch starten! Der Tennis-Stamm-
tisch findet jeden Freitag ab 17.00 Uhr statt. Wir treffen 
uns auf der Terrasse unserer Tennisanlage. Es können 
alle Mitglieder und Nicht-Mitglieder zum Stammtisch 
kommen. Die aktuell gültigen Regelungen der Corona-
VO BW werden selbstverständlich beachtet.

Tennis-Kids-Nachmittag am Samstag, 31. Juli 2021
Hallo liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern! In der 
letzten Abteilungssitzung haben wir beschlossen, vor den 
Sommerferien nochmals eine Aktion für unsere Tennis-
Kids durchzuführen, weil die Planung eines klassischen, 
dauerhaften Trainings mit einem hohen Aufwand bei al-
len „Corona-Unwägbarkeiten“ derzeit kaum machbar ist. 
Daher werden wir am Samstag, 31. Juli, von 10.00 bis 
12.00 Uhr, einen Tennis-Kids-Treff durchführen. Interes-
sierte Kinder können da einfach auf die Anlage kommen 
und auf allen Plätzen Tennis spielen. Die Betreuung erfolgt 
durch Mitglieder der Tennisabteilung. Die Abteilungslei-
tung würde sich sehr freuen, wenn möglichst viele Kinder 
und Jugendliche unserer Einladung folgen würden. Eben-
falls wäre es schön, wenn weitere Mitglieder der Tennis-
abteilung bei der Betreuung mitwirken könnten.

Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am heuti-
gen Donnerstag, 29.07.2021, um 19.00 Uhr, im Vereins-
heim auf der Terrasse statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Vorstandschaft und der Kassenprüfer
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Berichte der Abteilungen
5. Ehrungen
6. Änderung Beitragsordnung
7. Wahlen
8. Anträge (Anträge sind satzungsgemäß einzureichen)
9. Verschiedenes
Es sind alle Mitglieder, insbesondere unsere Ehrenmit-
glieder, recht herzlich zu dieser Versammlung eingela-
den.
Die Vorstandschaft

Juniorteam Alb

Jugendtrainer für die neue Saison gesucht
Wir sind in der glücklichen Lage, für die neue Saison 
Mannschaften in allen Altersklassen zum Spielbetrieb 
anzumelden.
Bei den D-Junioren haben wir über 30 Spieler und wol-
len zwei Mannschaften anmelden.
Leider fehlen für diese Mannschaften noch Trainer.
Wir suchen deshalb für diese Mannschaften ganz drin-
gend Trainer.
Was muss man mitbringen? In erster Linie Begeisterung 
für den Fußball und die Arbeit mit Kindern. Ansonsten 
viel Freude an der Zusammenarbeit mit anderen Trai-
nern.
Wer sich für das Amt des Jugendtrainers interessiert 
und gerne beim JUNIORTEAM ALB mitarbeiten möchte, 
kann sich gerne zeitnah bei einem der Jugendleiter oder 
Vertreter der vier Vereine melden.

Fit Fun

Ab Montag, 2. August 2021, beginnt unser Sommerpro-
gramm. Wir starten zum Radfahren um 18.00 Uhr am 
Parkplatz beim Friedhof. Alle Fit & Fun´ler sind herzlich 
eingeladen auf interessante Radtouren rund um Stein-
heim.

Abteilung Tennis SV Söhnstetten
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Jahresmitgliederversammlung
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung halten wir 
am Dienstag, 10. August 2021, am Zehntstadel in Stein-
heim, Ostheimer Straße, ab. Beginn ist um 18.30 Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastung
4. Wahlen
5. Anträge
6. Jahresprogramm
7. Verschiedenes und Anregungen
Anträge sind schriftlich an den Vorsitzenden Rudolf 
Maier, Höllentalstraße 6, 89555 Steinheim, bis zum 
02.08.2021 einzureichen.
Die Versammlung wird gemäß den am Versammlungs-
tag gültigen Corona-Bestimmungen abgehalten.
Rudolf Maier, Vorsitzender

Termine Nordic-Walking – Treffpunkt 18.00 Uhr
Am 04.08. in Gnannenweiler, am 11.08. in Sontheim und 
am 18.08. in Söhnstetten.
Am 03.08. besichtigen wir die Imkerei Fähnle. Dazu tref-
fen wir um 14.00 Uhr in Zang, Rosensteinstraße 5. An-
schließend gibt es Kaffee und Zopf. Anmeldung bitte bis 
31.07. bei Ella Holz, Tel. 07173 7285.

Mitgliederversammlung 2021
Später als sonst hielt der MännerChor im Beisein sei-
nes Dirigenten Harald Geisler seine diesjährige Mitglie-
derversammlung am Mittwoch, 21. Juli, im „Hotel zum 
Kreuz“ ab.
Die Tagesordnung beschränkte sich im Wesentlichen 
auf Dinge, die jetzt wichtig sind, um die Sänger nach 
dem langen, öffentlich verordneten Dornröschenschlaf 
zu wecken und rasch wieder zu einem geregelten Pro-
benbetrieb zu kommen.
•	 Besonders erfreulich ist, dass 
	 – �alle Sänger uneingeschränkt dem Chor auch wei-

terhin die Treue halten wollen. Eine Singmüdigkeit 
ist nicht zu erkennen.

	  – �alle Sänger die Pandemie unbeschadet überstan-
den haben,

	 – �bis auf wenige Ausnahmen alle bereits vollständig 
geimpft sind, was künftige Chorproben und sonsti-
ge Zusammenkünfte erleichtern wird.

•	� Die Kassenprüfung durch Horst Elsenhans zeigte 
keine Unregelmäßigkeiten und somit konnte Ru-
dolf Körper als Wächter über die Finanzen uneinge-
schränkt entlastet werden.

•	� Am Mittwoch, dem 28. Juli 2021, treffen sich Inter-
essierte um 14.00 Uhr vor der Wentalgaststätte zu 
einer kleinen Rundwanderung. Ab 15.00 Uhr ist eine 
gemütliche Runde in der Wentalgaststätte geplant. 
Dort gibt es die Gelegenheit, ungezwungen Kritik, 
aber auch Lob zu äußern und konstruktive Vorschlä-
ge zu machen.

•	� Am Mittwoch, dem 4. August 2021, findet um 17.30 
Uhr, nach langer Zwangspause die 1. Chorprobe in 
der Peterskirche statt. Die Proben sollen ohne Som-
merpause durchlaufen.

•	 Dort finden bis auf Weiteres alle Chorproben statt.
•	� Unser Jubiläumskonzert „15 Jahre MännerChor 

Steinheim“, das bereits letztes Jahr Corona-bedingt 
verschoben wurde, musste nun ganz abgesagt wer-
den, weil die Aktualität nicht mehr gegeben ist und 
andererseits der Zeitraum zur Vorbereitung eines sol-
chen Konzertes zu kurz ist.

	� Es ergeht jetzt der dringende Apell an alle Sänger, 
sich in den nächsten Jahren mit dem Älterwerden  
etwas Zeit zu lassen, damit wir in wenigen Jahre 
dann unser 20-jähriges Bestehen feiern können.

•	� In diversen Kirchen, auch außerhalb Steinheims sind 
Auftritte über das Jahr verteilt, geplant.

•	� Wichtigstes Ereignis in diesem Jahr soll ein Advents-
konzert am 4. Dezember 2021 in der Peterskirche 
sein. Eine Alphornbläsergruppe und die Solberger 
Stubenmusik sollen die Veranstaltung bereichern.

	� Bei seiner nächsten Sitzung wird sich das Orga-Te-
am mit dem Programm befassen.

•	� Alle Sänger sind aufgefordert, neue Sänger als Pro-
jektsänger für das Konzert anzuwerben.

•	� Dem Vokalensemble ist es gelungen, sich mit einem 
jungen Counter-Tenor personell zu verstärken. Somit 
besteht das Ensemble derzeit aus 9 durchweg erfah-
renen und jüngeren Sängern. Dieses Ensemble soll 
den Fortbestand des Männerchors sichern.

•	� Musikalisch überbrachte der Chor zum Abschluss 
seinem Sängerkameraden Emil Wiedmann aus Och-
senberg seine Glückwünsche zum 70. Geburtstag.

•	� Die neu gestaltete Internetseite ist unter www.män-
nerchor-steinheim.de zu finden.

Heimatverein Steinheim
am Albuch e.V.

Landfrauen Albuch Alb
Steinheim

MännerChor
Steinheim
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Chorprobe: Mittwoch, 4. August, um 17.30 Uhr, in der 
Peterskirche

Wanderung am Mittwoch, 28.07.2021
Wir treffen uns um 14.00 Uhr vor der Wentalgaststät-
te und machen eine gemütliche Rundwanderung durch 
das Felsenmeer nach Biebersohl und in einem Bogen 
wieder zurück.
Ab 15.00 Uhr versammeln wir uns zu einer gemütlichen 
Einkehr in der Wentalgaststätte.

Jahreshauptversammlung
Die aufgrund der Corona-Pandemie verschobene 
Hauptversammlung für das Geschäftsjahr 2020 findet 
am Freitag, 20. August, im Gasthof-Hotel „Zum Kreuz“ 
in Steinheim statt. Hiermit dürfen wir alle unsere aktiven 
und fördernden Mitglieder dazu einladen. Beginn ist um 
19.30 Uhr.
Die Tagesordnung setzt sich wie folgt zusammen:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Berichte der Amtsträger
4.	 Entlastungen
5.	 Wahlen
6.	 Ehrung der besten Probenbesucher
7.	 Anträge
8.	 Jahresprogramm 2021
9.	 Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung sind spätestens bis 
zum 13. August schriftlich an die Vorsitzenden Thomas 
Frömel und Dennis Hanert unter der Anschrift Wagner-
straße 15, 89555 Steinheim, einzureichen.

Termin-Absage: 
Leider muss das NABU-Sommer-Fest, das für den 
01.08.2021 geplant war, coronabedingt ausfallen.

Beobachtungs-Tipp „Blume der Woche“: 
Glockenblume
Von den neun im Kreis Heidenheim vorkommenden Glo-
ckenblumen-Arten kommt die Borstige Glockenblume 
(Campanula cervicaria) nur an einer Stelle im Zwerch-
stubental vor. Fünf Arten wachsen häufig auch im Stein-
heimer Gebiet. Die Wiesen-Glockenblume (Campanula 

patula) liebt Waldränder und Magerrasen. Dort leuchtet 
sie mit ihrer weiten, trichterförmigen Krone hellblau. In 
lichten Laubwäldern kommt die Pfirsichblättrige Glo-
ckenblume (Campanula persicifolia) mit ihren lineal-
lanzettlichen Stängelblättern vor. Äcker und Feldränder 
bevorzugt die Acker-Glockenblume (Campanula rapun-
culoides), die auch manchmal mit ihren einseits-wendi-
gen Blütenständen mitten im Getreidefeld steht.
Fast überall lebt die Rundblättrige Glockenblume (Cam-
panula rotundifolia). Es kann eine Böschung, eine Wa-
cholderheide oder auch ein Wegrand sein. Die Stängel-
blätter sind schmal. Nur die 
Grundblätter sind rundlich. 
Im Wald verbreitet ist die 
Nesselblättrige Glocken-
blume (Campanula trache-
lium). Sie ist stark behaart, 
hat einen kantigen Stängel, 
und die Blätter sehen denen 
der Brennnessel täuschend 
ähnlich – aber sie brennen 
nicht.� (Foto: NABU Steinheim)

Sodele, Ferien …!
Auch bei uns im NEUFUNDLAND beginnt ab heute die 
Ferienzeit. Aber über den Sommer gehen wir mit unse-
ren sieben Sachen auf Reisen: 
Wir ziehen um in die Hauptstraße 19! Eröffnung nach 
den Sommerferien!
Seit 2016 besteht das Lädle mittlerweile und wir schau-
en dankbar – vor allem auch auf unseren tollen Vermie-
ter – zurück! Aber nun ist es Zeit Abschied zu nehmen, 
und wie heißt es so schön: Jedem Anfang liegt ein Zau-
ber inne!
Auch in der Hauptstraße 19 sind wir herzlich willkom-
men – vielen Dank an dieser Stelle.
Manches bleibt „weil so gut war“, manches ändern wir 
„weil es noch besser geht!“

NEU: 
–	� Ab sofort verkaufen wir Kaffee aus dem Partnerbezirk 

Heidenheims im Hochland von Kamerun und unter-
stützen so über den Kraterrand hinaus Kleinbauern, 
die für ein sehr gutes Produkt einen entsprechenden 
Lohn bekommen sollen. Infos dazu gibts im Laden!

–	� Ebenso bieten wir ein kleines, feines Sortiment an 
neuen Büchern für Kinder und Erwachsene und Kar-
ten (zu verschiedenen Anlässen und neutral) an.

Musikverein Steinheim
am Albuch 1904 e.V.

NABU Steinheim

Neufundland
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–	� Die Öffnungstage verschieben sich auf:
	 Dienstag	 14.30 – 17.00 Uhr
	 Donnerstag	 09.00 – 11.30 Uhr
–	� Schuhe: Ausschließlich Sportschuhe für Kinder und 

Jugendliche
–	� Bitte bei der Warenabgabe auf die Saison achten, da 

unser Lagerplatz begrenzt ist
–	� Blumentöpfe und Vasen fallen aus dem Sortiment, 

ebenso Leuchten aller Art
–	� Alles andere bleibt! Tolle Sachen für Kinder, Geschirr 

und Töpfe, Haushaltsgeräte und vieles mehr!
Was uns zum Glück dann noch fehlt, sind unsere treuen 
Kunden. Wir freuen uns mega auf ein Wiedersehen und 
grüßen alle, die Woche für Woche mit uns „nach NEU-
FUNDLAND“ verreist sind. Jede Menge Projekte konn-
ten dadurch schon unterstützt werden!
Das NEUFUNDLAND-Team, eine ehrenamtliche Initiati-
ve in Steinheim.

Mitgliederversammlung
An die Mitgliederversammlung am morgigen Freitag, 30. 
Juli 2021, im Vereinsraum der Albuchhalle wird noch-
mals erinnert. Bitte beachten: Beginn um 18.30 Uhr.
Tagesordnung siehe im letzten Albuch Bote.
Um zahlreichen Besuch wird gebeten.

Bericht 183. Hauptversammlung 
Am Dienstag, 20. Juli 2021, konnten wir im Vereinsraum 
unsere Hauptversammlung abhalten. Nach der Begrü-
ßung durch die 1. Vorsitzende Jutta Wunderle und dem 
Totengedenken konnten die Berichte gehört werden. 
Die 1. Vorsitzende Jutta Wunderle hatte alle Tätigkeits-
berichte zusammengefasst. Dank zollte sie dem Ver-
einsbeirat, allen Mitgliedern, Spendern und Gönnern.
Kassier Franz Wunderle konnte mit erhaltener Coro-
nabeihilfe und Spenden berichten, mit einem „blauen 
Auge“ durch das Jahr gekommen zu sein.
Kassenprüfer Michael Maier bestätigte eine einwand-
freie Kassenführung. Hans Reisser beantragte die Ent-
lastung der Vorstandschaft, der einstimmig entsprochen 
wurde. Anträge gingen keine ein.
Die Wahlen wurden bis zur nächsten Hauptversamm-
lung zurückgestellt, die hoffentlich im Januar stattfinden 
kann. Die Teilnehmer befürworteten dies einstimmig. 
Somit bleibt es beim bewährten Team. Ergänzt wurde 

Inge Süßmuth als weitere Kassenprüferin, da Adelheid 
Kupka auf eigenen Wunsch ausgeschieden ist.
Unter Punkt Jahresprogramm ist eine Einladung des 
Kath. Kirchenchores, gemeinsam einen Gottesdienst zu 
gestalten. Wenn alles klappt, findet dieser am 10. Okto-
ber 2021 statt. Auch der Volkstrauertag, 14. November, 
soll in diesem Jahr wieder traditionell abgehalten wer-
den. Wir hoffen, dass uns dieser Wunsch gewährt wird.
Unter dem Punkt Verschiedenes wurde die drohende 
Auflösung des Vereins besprochen, die durch die Per-
sonalfrage im Raum steht. 
Wir bitten um Beachtung folgender Zeilen.

Liebe Leserin, lieber Leser,
es ist ungewöhnlich, wenn wir Sängerinnen und Sänger 
uns heute an Sie wenden. Unsere Situation erfordert es, 
dass wir Sie/Dich dringend brauchen.
Unser Verein, der sich den Chorgesang auf die Vereins-
fahne geschrieben hat, ist von der Auflösung bedroht.
Die Altersstruktur ist hoch und die langjährige Vereins-
führung gehört auch nicht mehr zur „Jugendgruppe“ 
und möchte gerne in den Ruhestand gehen. Niemand 
aus unseren Reihen möchte oder kann die Vorstand-
schaft übernehmen und den Verein weiterführen.
Auch unsere Chorleiterin beschäftigt sich mit Ruhe-
standsgedanken.

Und jetzt sind Sie und bist Du gefordert.
Wir könnten uns eine Neuausrichtung des Vereins vor-
stellen. Neuer Chor, neue Vereinsführung, modern, zeit-
lich aktuell. Hier ist eine Möglichkeit geboten, das kul-
turelle Vereinsleben in Steinheim weiter zu beleben und 
mitzugestalten.
Wir suchen engagierte Personen, die Chorgesang und 
Vereinsleben für unverzichtbar halten. 
Vielleicht gibt es eine private? singfreudige Gruppe, die 
in unsere Fußstapfen treten möchte?
Wir sind offen für Ideen und Beiträge von jedermann 
und jederfrau. Einzige Bedingung ist, unser Verein soll 
für alle Personen, ob Mann, Frau oder Kind, eine Platt-
form bieten, mitzumachen.
Wir älteren Sänger und Sängerinnen möchten gern am 
aktiven Geschehen, vielleicht in einem Seniorenchor, 
weiterhin mitmachen.und dazugehören.
Scheuen Sie sich nicht, mit uns Kontakt aufzunehmen.
Die Unterstützung, die wir Ihnen geben können, bekom-
men sie auf alle Fälle, auch Hilfestellung durch den Eu-
gen-Jaekle-Chorverband ist gegeben.
Wir freuen uns auf positive Gespräche.
Ihr Sängerkranz Steinheim e.V.
Gegründet im Jahr 1838. 
Jutta Wunderle, 1. Vorsitzende
Kontaktdaten unter www.saengerkranz-1838-steinheim.de

Obst- und Gartenbauverein
Steinheim

Sängerkranz Steinheim
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Grillnachmittag mit Königsproklamation
Nachdem uns Mitte Juli mal nicht Corona, sondern ganz 
lapidar das miserable Wetter einen Strich durch die 
Rechnung gemacht hat, möchten wir nun noch einen 
weiteren Anlauf zum Grillnachmittag starten. Wir treffen 
uns am Samstag, 07.08.2021, ab 16.00 Uhr, am Schüt-
zenhaus, die Familien unserer Mitglieder sind natürlich 
herzlichst mit eingeladen. Getränke gibt’s im Schützen-
haus, für Essen und Grillgut ist jeder selbst verantwort-
lich. 
Und weil unser Familienabend im letzten Dezember 
nicht stattfinden konnte, werden wir beim Grillnachmit-
tag endlich die Krönung unseres Schützenkönigs nach-
holen. Wir freuen uns auf einen gemütlichen, königli-
chen Nachmittag.
Ankündigung Hauptversammlung und Tag der offenen 
Tür
Und noch mehr Termine, die man sich im Kalender für 
den SSV reservieren sollte. Natürlich sind auch diese 
Termine vorbehaltlich der Entwicklungen in Sachen Co-
rona. Aber momentan sieht es ja gut aus und wir lassen 
uns nicht unterkriegen. Deshalb haben wir für Freitag, 
17.09.2021, die Hauptversammlung 2021 geplant und 
den Tag der offenen Tür würden wir gerne am Sonntag, 
19.09.2021, durchführen. Genauere Infos folgen, wenn 
die Termine in greifbare Nähe rücken.

Einladung: „Schwätzen und Singen“
Nach langer Corona-Zeit versuchen wir einen Neustart. 
Wir treffen uns am Mittwoch, 18.08.2021, um 15.00 Uhr, 
bei Fanny zum „Schwätzen und Singen“. Dauer: ca. 1½ 
Stunden. Es wäre gut, wenn sich die Teilnehmer*innen 
kurz bei Fanny melden würden, damit sie entsprechend 
planen kann. Wegen meiner Abwesenheit kommt keine 
weitere Einladung im Albuch-Boten, also bitte im Kalen-
der vormerken. 

VN Jahrgang 1936 – 1937 Steinheim

Nach langer Pause treffen wir uns am 11.08.2021, um 
14.00 Uhr, am Rathausplatz, um ins Landhotel Wental in 
Fahrgemeinschaften zu fahren.
Bitte um zahlreiche Teilnahme. Masken nicht vergessen.

Sportschützenverein 
Steinheim 1922 e.V.

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Steinheim

Sonstiges

Hallo Kids wir suche EUCH!

Hast du Lust, dich nach der langen 
Zwangspause zu bewegen?
Willst du nicht nur „Spiele“ spielen, sondern dich mal 
richtig austoben?
Dann komm zu uns ins Ringen!
Bist du im Alter von 6 bis 14 Jahre, komm montags 
in die Herwartsteinhalle und donnerstags in die Turn-
halle Ochsenberg immer von 18.00 bis 19.30 Uhr. Wir 
freuen uns auf dich.
Wenn du mehr über das Ringen erfahren willst, gehe 
auf unsere Homepage: www.svh-koenigsbronn-rin-
gen.de.

4½-Zimmer-Wohnung 
in Steinheim (Hochparterre) 
ab 01.10.2021 zu vermieten.

109 qm Wohnfläche, großer Balkon,
Kellerraum, Gäste-WC, 

Garagenstellplatz.

660,00 € KM + NK, keine Tiere
Kaution: 2 MM

Tel. 07329 969720

Wir suchen:

Mediengestalter Print
m/w/d, Teilzeit (Montag, Dienstag, Mittwoch)

Sehr gute Kenntnisse in Adobe CS und allen gängigen
Programmen werden erwartet. Flexibles und 
selbstständiges Arbeiten sind uns sehr wichtig.

Schriftliche Bewerbung bitte an:
Druckerei Zeller e.K.
Pfromäckerstraße 4 · 73432 Aalen-Unterkochen
Telefon 07361/88686 · verwaltung@druckerei-zeller.de

>HEIMAT SHOPPEN<
MACHT IHRE GEMEINDE LEBENSWERT
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Eugen Kieffer Gebäudereinigung  

GmbH & Co. KG 
Kappelstraße 55, 
89555 Steinheim 

 
www.kieffer.de 

kontakt@kieffer.de 
 

 
 

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort 

 
Ferienarbeiter m/w/d 

 
Arbeitszeit nach Absprache 

 
Telefonische Bewerbung an 

Zentrale Steinheim unter: 
 

07329 / 60 66 
 

 
 

 Immer für Sie erreichbar unter: Immer für Sie erreichbar unter:

 Fachgeprüfter Bestatter Fachgeprüfter Bestatter
 Grabfertigung Grabfertigung

 Steinheim Ostheimerstr. 13
ALBUCH -BESTATTUNGEN

 Tel.: 07329/ 91 90 95 Tel.: 07329/ 91 90 95
Eigene Aussegnungshalle

Kostenlose Nutzung im Trauerfall

Ihr Ansprechpartner
Axel und Sandra Jahraus

Moderne Floristik Dekorationen

HEIMTEXTILIEN · KISSENHÜLLEN
TISCHLÄUFER · TISCHDECKEN · PLAIDS
WACHSDECKEN · KUSCHELDECKEN

SCHNÄPPCHENTAGE

WOHNACCESSOIRES · VASEN· SCHALEN
BLUMEN · BILDER · SPIEGEL · UND MEHR...

AB SOFORT
70%

TEPPICHE &
AUSSTEL-
LUNGSSTÜCKE

ÜBER 1.000 ARTIKEL
STARK REDUZIERT

IN VERSCHIEDENEN
GRÖßEN & QUALITÄTEN

50%9€/ LFMAB
GARDINEN

BI
S
ZU

Böhmenstraße 41
89547 Gerstetten
Tel.: 07323-95 19 00

www.walliser-gerstetten.de

Mo I Di I Do I Fr:
9.00 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr 

Sa: 9.00 - 13.00
Mittwochs ganztägig geschlossen

BEIab 22.07.

Königsbronner Str. 29 · Steinheim · Tel. 07329 242 · info@dorfer.de 

Egal, welchen Wunsch Sie haben: 

 Eingangstreppen  
 Fenstersimse  Grabplatten 
 Natursteine   Grabanlagen
 Küchenarbeitsplatten 
 Bodenbeläge

Rufen Sie einfach an,  
ich berate Sie mit 

ABSTANDABSTAND am besten.
Mit ABSTAND 
         am BESTEN!

www.dorfer.de

 Betriebsferien
09.08.–21.08.21 
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Wir suchen 

2 Mitarbeiter auf 
450,00-€-Basis 

ab sofort für die 
Deutsche Post-Filiale

in Steinheim, Hauptstraße 48

Tel. 07329 218008

Wilhelmstr. 9/1 · HDH
Telefon 0 73 21 / 2 69 00

Teppichwäsche
Fachmann repariert Fransen, 
Kanten, Löcher und Risse

kostenloser 
Abholdienst
ab 7 qm

Wir haben geöffnet!

     
Wir sind ein weltweit führender Hersteller 

von Füllmaschinen und Vorsatzgeräten 
für die Nahrungsmittelindustrie. Für den 

Bereich Fertigung suchen wir zum baldigen
Eintritt einen 

Unser Angebot:  
•	 interessante Aufgabengebiete
•	 moderner Arbeitsplatz mit einem   

aufgeschlossenen, jungen Team
•	 tarifliche	Sonderzahlung	&	Weihnachtsgeld
•	 gute Entwicklungsmöglichkeiten

Ihre Aufgabe:  
•	 Herstellen	von	Schweißkonstruktionen	

nach	Zeichnung	mit	den	Schweißverfahren																						
WIG und MAG. 

•	 Verarbeitung	von	Bau-	und	Cr-Ni-Stahl.											
Das	Schweißen	von	verschiedenen	Nahtausfüh-
rungen	und	Positionen	stellt	für	Sie	kein	Problem	

dar.  
•	 Durch	Verschleifen	und	Polieren	geben	Sie	der	

Schweißkonstruktion	seine	endgültige	Funktion.

Ihre Qualifikation:  
•	 Abgeschlossene Ausbildung als                       

Konstruktionsmechaniker oder eine Weiterbil-
dung	zum	Schweißfacharbeiter.

•	 Idealerweise	besitzen	Sie	gültige	Schweißprüfun-
gen für WIG und MAG.

•	 Selbstständige	und	sorgfältige	Arbeitsweise		 	
setzen wir voraus.

Heinrich Frey Maschinenbau GmbH
Fischerstraße	20	· 89542	Herbrechtingen	
Telefon:	+49	7324	1720	· bewerbung@freymail.de 
www.frey-maschinenbau.de

       KonstruKtionsmechaniKer/
schweissfacharbeiter  

Scheune/Schuppen/
kleine Lagerhalle oder 

Doppelgarage 
zum Kauf gesucht.

Tel. 01768 3697322

Degenfelder Str. 19, 
73111 Lauterstein, Tel. 07332 6183

lena@landbaeckerei-geiger.info

Für unser Team in Böhmenkirch
suchen wir noch Verstärkung:

– �im Verkauf: in Teilzeit 
oder Mini-Job-Basis

– �eine Reinigungshilfe  
3- bis 4-mal die Woche

Für unsere Backstube suchen wir eine
zuverlässige Reinigungshilfe in
Teilzeit oder auf Mini-Job-Basis.

Wochenmarkt in Steinheim
Rathausplatz jeden Samstag von 7.00 bis 11.30 Uhr
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Hörkomfort nach Ihren Wünschen
SOMMERANGEBOTE

Inh. Frank Poppe 
Karlstraße 19 | 89547 Gerstetten
Tel.: 07323 921083 | Fax: 07323 921084
info@riede-optik.de | www.riede-optik.de

Mehr Lebensqualität 
durch besseres Hören.

PRO+ 1 MI 5
RIEDE PRO+ 1 MI 5 

 Impulsschall-Unterdrückung: 
 Plötzlich auftretende, laute  
 Geräusche wie ein platzender 
  Reifen werden automatisch   
 gedämpft

 3-stufige, einstellbare    
 Hörgeräuschunterdrückung:  
 Sprache wird  verstärkt,  
 Hintergrundgeräusche werden  
 abgesenkt – für unbeschwerte  
 Gespräche auch in lauter  
 Umgebung!

 Vollautomatische und selbst  
 ständige  Anpassung an  
 unterschiedliche Hörsituationen

statt 899 € 
jetzt nur 

499 €
Privatpreis: 1.199 €

Sie sparen 
400 €

PRO 3.5+
RIEDE IPRO 3.5+ 
RICR Lithium-Ionen-Akku

 Mehrere Kanäle, auf die unter 
 schiedlichen Tonfrequenzen   
 individuell einstellbar

  Verbesserte Richtmikrofon- 
 Charakteristik für noch besseres  
 Verstehen in lauter Umgebung

  Rückkopplungsauslöschung   
 anpassbar an die Hörsituation

  Verbesserte Lokalisation:   
 Geräuschquellen können 
 deutlich besser geortet werden

  Lithium-Ionen-Akku:  

 Kein Batteriewechsel mehr!

statt 1.199 € 
jetzt nur 

899 €
Privatpreis: 1.599 €

Sie sparen 
300 €

Kornelia Trah
Hörakustikmeisterin

Esther Frey
Augenoptikerin

Andrijana Dauner
Augenoptikmeisterin

Carina-Mareen Huber
Augenoptikerin

Sabrina Trumpp
Augenoptikerin

Unser Team 
freut sich auf Ihren Besuch!

Wir setzen als langjähriges  
und eingespieltes Team  
täglich unsere ganze  
Erfahrung, aktuellstes  
Fachwissen und hoch-
wertige Technik ein. Und 
natürlich viel Leidenschaft 
für Ihre Sinne!

Unsere 
Hörgeräte: 

So klein und so  
leistungsfähig  

Probieren 
Sie es aus!
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Sanitäts haus
Johannes Bonn

Sanitätshaus Johannes Bonn GmbH
Aalener Str. 6, 89520 Heidenheim

Telefon 07321 660 61 60
info@sanitaetshaus-j-bonn.de

Kompressionsstrümpfe - Schuheinlagen - Bandagen
Orthesen - Prothesen - Rollatoren - Pflegehilfsmi�el
Badehilfen - Pflegebe�en - Rollstühle - Treppenli�e

4-ZI.-WOHUNG IN STEINHEIM ZU VERMIETEN
106 m2 Wohnfläche mit Wohnraum, Schlafraum, 

2 Kinderzimmer, Einbauküche, Bad möbliert, WC, Abstellraum, 
Flur/Garderobe, Kellerraum, 2 Balkone, Tiefgaragenstellplatz, 

Elektro-Warmwasser und Nachtspeicherheizung
Energiebedarf: 108 KWh/(m2 *a)

Mobil: 0157 3275 8381

L.M.B. Gartengestaltung

Steinheim, Tel. 07329 220 15 57
Fax 220 15 59, Handy 01522 5436259

Pflasterarbeit, Mauern, Natursteine mauern, 
Teichanlagen, Sichtschutz, Bäume fällen, 
Terrassen und Holzterrassen, verputzen, fliesen, 
Natursteinplatten, Palisaden, Zaun, Stufen, Platten, 
Hecken schneiden, Rasen einsähen, Treppenbedeckplatten

Elektrotechnik    Wiche 
Sommerzeit - Urlaubszeit 

Ich mache Urlaub vom  
16.08. – 03.09.2020 

Ab dem 06.09. bin ich wieder für 
Sie da 

 

Meine Urlaubsvertretung 
Stefan Funk: 07321-924794 / 0175-5697101 

 

 



670

WOMEN

NNeeuuee  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  iinn  ddeerr  UUrrllaauubbsszzeeiitt!!  

WOMEN

NNeeuuee  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  iinn  ddeerr  UUrrllaauubbsszzeeiitt!!  

Auf Geschmacks-Tour!

Sommerpause
Unser Verkaufsfahrzeug hat vom 

09.08.2021 bis zum 04.09.2021
Sommerpause und kommt in dieser Zeit 

nicht zu Ihnen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Metzgerei Heußler

Metzgerei Heußler, Kammerweg 7, 89547 Dettingen, Tel. 07324/98989-0, www.metzgereiheussler.de


